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Manche Reiseziele lassen einen nie mehr los. Für uns ist Nordamerika genau 
so ein Ort – voller Kontraste, voller Emotionen, voller Möglichkeiten. Was als 
persönliche Begeisterung begann, hat sich über viele Jahre hinweg zu einer 
echten Herzensaufgabe entwickelt: Reisen zu gestalten, die weit über das 
hinausgehen, was ein Katalog zeigen kann. Mit Liebe zum Detail, persönlicher 
Hingabe – und dem Anspruch, Erlebnisse zu schaffen, die unvergesslich sind 
und ein Leben lang bleiben.

Mit Freude und Verantwortung führen wir nun die Marke Amerikareisen.at I 
Kanadareisen.at weiter – verbunden mit dem Anspruch, Qualität, persönliche 
Beratung und individuelle Reisegestaltung in bewährter Form fortzusetzen und 
stetig weiterzuentwickeln.
 
2026 wird ein ganz besonderes Jahr für alle Amerika-Fans: Die Vereinigten 
Staaten  feiern ihren 250. Geburtstag – ein Vierteljahrtausend voller Geschichte, 
Vielfalt und Dynamik. Und als wäre das nicht genug, blickt auch die berühmte 
Route 66 auf ihr 100-jähriges Bestehen. Diese legendäre Straße steht wie keine 
andere für das Lebensgefühl des Unterwegsseins – wild, frei und voller Möglich-
keiten. Dies ist auch ein perfekter Anlass, um sich selbst hinter das Steuer zu 
setzen und das echte Roadtrip-Gefühl zu erleben.
 
Und auch Sportfans kommen auf ihre Kosten: Die Fußball-Weltmeisterschaft 
2026 bringt internationale Stimmung in die Stadien und Städte der USA, Kana-
das und Mexikos – ein weiteres Kapitel in der Geschichte eines dynamischen, 
offenen Kontinents. Gespielt wird in insgesamt 16 Metropolen, darunter New 
York, Los Angeles, Toronto und Seattle – jede davon ein spannendes Reiseziel 
mit eigener Kultur, Geschichte und Atmosphäre.

Kanada begeistert dabei nicht nur als WM-Gastgeber, sondern auch als Rei-
sedestination voller natürlicher Wunder und beeindruckender Weite. Von den 
türkisblauen Gletscherseen der Rocky Mountains über das französisch-kana-
dische Lebensgefühl in Québec bis hin zu arktischen Landschaften im Yukon 
– jede Region erzählt ihre eigene Geschichte.
 
Jede Reise nach Nordamerika so vielfältig wie der Kontinent selbst – und 
verdient eine ebenso einzigartige sowie besondere Gestaltung. Reisen mit 
Amerikareisen.at I Kanadareisen.at bedeutet: Reisen mit viel Liebe zum Detail, 
individuelle Beratung, persönliche Routenplanung, Qualität in jeder Etappe. 
Das alles findet zusammen mit einem familiengeführten Unternehmen statt, 
bei dem der persönliche Kontakt keine Floskel ist, sondern gelebter Anspruch.
Ganz gleich, ob Sie 2026 auf den historischen Spuren durch Neuengland 
wandeln, dem Mythos Route 66 folgen, sich vom Fußballfieber in den Metropo-
len packen lassen oder die unberührte Natur von Vancouver Island erleben 
möchten: Jetzt ist die richtige Zeit, um Inspiration zu sammeln und Träume zu 
konkretisieren.

In dieser Ausgabe unseres Magazins finden Sie vielfältige Ideen, Reisetipps und 
Lieblingsrouten – lassen Sie sich treiben, stöbern Sie durch unsere Vorschläge 
und entdecken Sie die Details, die aus einer Nordamerika-Reise Ihre ganz 
persönliche Traumreise machen.

Julia Kurz & Timo Kohlenberg
Geschäftsführung Amerikareisen.at I Kanadareisen.at
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Julia Kurz & Timo Kohlenberg (Mitte) wurden im Rahmen der Chairman’s Circle Honors 
als einer der 50 weltweit führenden USA-Reiseveranstalter ausgezeichnet.
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Reisen mit Amerikareisen.at | Kanadareisen.at 
bietet Ihnen viele Vorteile für eine sichere und in-
dividuelle Nordamerika-Reise. Sie erhalten alles 
aus einer Hand und profitieren von persönlicher 
Beratung durch Nordamerika-Experten. Unsere 
Angebote sind flexibel und individuell anpass-
bar. Wir unterstützen Sie vor und während der 
Reise, auch in Ausnahmesituationen wie Natur-
katastrophen oder Streiks. Mit transparenter 
Kostenübersicht, attraktiven Konditionen und 
flexiblen Zahlungsbedingungen machen wir 
Ihre Buchung einfach und fair. Umfangreiche 
Infos und ein hochwertiger Reiseführer runden 
den Service ab. Ihre Sicherheit steht bei uns an 
erster Stelle.

das team
Das Team von Amerikareisen.at  I  Kanadareisen.at besteht aus etwa 30 engagierten Expertinnen und Experten, die sich mit viel Herzblut und Leiden-
schaft der Gestaltung unvergesslicher Reisen widmen. Jeder Einzelne bringt dabei sein Fachwissen und seine Liebe zu den USA und Kanada ein. 
Unsere Kolleginnen und Kollegen sind nicht nur Reiseprofis, sondern auch wahre Weltenentdecker, die viele der angebotenen Destinationen selbst 
bereist haben. Dadurch können sie unsere Kunden mit persönlichen Eindrücken und wertvollen Tipps inspirieren. Einige unserer Teammitglieder 
sind uns seit über einem Jahrzehnt treu und bringen kontinuierlich Erfahrung und kreative Ideen ein. Gemeinsam bilden sie das Herzstück unseres 
Unternehmens und sorgen dafür, dass jeder Kundenwunsch individuell und mit Liebe zum Detail umgesetzt wird. Unsere regelmäßigen Schulungen 
und Team-Reisen garantieren, dass wir stets auf dem neuesten Stand sind und unseren Kunden die besten Empfehlungen bieten können – für 
einzigartige, maßgeschneiderte Reiseerlebnisse in die USA und nach Kanada.

Je nach Reiseziel erhalten Sie zu Ihrer Reise: Hochwertige Dokumententasche, 
Kartenmaterial, Kofferanhänger, Adapter, Reiseführer, & umfangreiches 
Informationsmaterial.

Unsere Reisen sind individuell veränderbar: Sie entscheiden, 
ob Sie die Route im Mietwagen & Hotels erleben möchten 
oder lieber mit dem Wohnmobil.

Reise-Essentials Auto oder Wohnmobil?

Legende

Warum 
Amerikareisen.at 
Kandareisen.at

Alle Leistungen aus 
einer Hand

Volle Flexibilität und 
Individualität

Umfangreiches  
Informationsmaterial mit 
hochwertigem Reise-
führer

Freundliche Beratung 
durch Nordamerika-Spe-
zialisten

Attraktive Konditionen 
bei Flügen, Hotels und 
Mietwagen

Großteil des  
Reisepreises erst vier 
Wochen vor  
Reisebeginn fällig

Größte Sicherheit  
für Sie: Das Insolvenz- 
risiko, auch von  
Fluggesellschaften, 
Hotelketten etc.,  
ist abgesichert durch 
Amerikareisen.at I       
Kanadareisen.at 

Transparenz über die 
Kosten der gebuchten 
Leistungen

Professionelle Unter-
stützung vor und 
während der Reise bei 
Naturkatastrophen oder 
Streik

Flug 
inklusive

Mietwagen
inklusive

Unterkunft
inklusive

Anfrage
Jetzt Ihre Traumreise in die 
USA oder Kanada planen! Wir 
erstellen Ihnen unverbindlich 
ein individuelles Angebot für 
Ihre nächste Reise.

Unsere
Familienpost
Bleiben Sie immer auf dem Laufenden über unsere besten 
Reiseangebote. Melden Sie sich für unsere kostenlose  
Amerikareisen.at | Kanadareisen.at Familienpost an, die 
Sie alle vier Wochen erhalten.

Individuell 
veränderbare Reisen
Unsere angebotenen Reisen sind so konzipiert, dass sie sich ganz nach 
Ihren persönlichen Wünschen gestalten lassen. Die vorgeschlagenen 
Routen dienen lediglich als Inspirationsquelle und Ausgangspunkt für 
Ihre individuelle Traumreise. Sie haben die volle Freiheit, alle Details 
nach Ihren Vorlieben anzupassen. Ob es sich um die Reisedauer, die 
Auswahl der Unterkünfte oder spezielle Aktivitäten handelt – in der 
Feinabstimmung können wir alle Elemente Ihrer Reise genau auf Ihre 
Bedürfnisse abstimmen. So wird Ihre Reise zu einem einzigartigen 
Erlebnis, das perfekt auf Sie zugeschnitten ist.

Inlandsflug 
inklusive

Zugfahrt
inklusive

Fähre
inklusive

amerikareisen.at | kanadareisen.at



Kanada wird 2026 zum Sehnsuchtsziel für außergewöhnliche Reiseerlebnisse. 
Im Westen lockt eine Fahrt mit dem legendären Rocky Mountaineer durch die 
majestätischen Rocky Mountains, während die weiten Prärien Saskatchewans un-
ter dem klaren Sternenhimmel der Dark-Sky-Reservate verzaubern. In Manitoba 
erleben Reisende die unvergessliche Begegnung mit Eisbären und Belugawalen 
in freier Natur. Metropolen wie Toronto bieten urbanen Lifestyle und Kulturvielfalt, 
während der Osten im Indian Summer mit seinem einzigartigen Farbenspiel die 
perfekte Bühne für romantische Roadtrips bildet. Kanada vereint spektakuläre 
Natur mit pulsierenden Städten – und wird 2026 das große Trendreiseziel. QR-
Code scannen und unsere Kanada-Reisen entdecken.

TRENDZIEL
KANADA
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INKLUDIERTE LEISTUNGEN

Calgary – Banff – Kamloops – Vancouver – 
Parksville – Ucluelet – Victoria – Port Angeles 
– Olympic National Park – Seattle

Ein Hauch von Abenteuer liegt in der Luft, 
wenn sich die Skyline von Calgary im klaren 
Licht der Präriesonne abzeichnet. Hier, wo 
moderne Architektur auf den Geist des Wilden 
Westens trifft, beginnt eine Route, die durch 
einige der beeindruckendsten Landschaften 
Nordamerikas führt. Nach der Ankunft offen-
bart sich das urbane Flair der Stadt – elegante 
Cafés und Boutiquen entlang der Stephen Av-
enue, lebhafte Märkte und der Panoramablick 
vom Calgary Tower. Doch schon bald zieht es 
weiter in Richtung Westen, dorthin, wo die 
mächtigen Gipfel der Rockies den Horizont 
dominieren.

Mit den ersten Höhenmetern verändert sich 
die Landschaft: dichte Wälder, glitzernde 
Bergseen und klare Höhenluft begleiten den 
Weg nach Banff. Das charmante Städtchen 
liegt eingebettet im ältesten Nationalpark 
Kanadas und verbindet alpine Romantik mit 
moderner Lebensart. Heiße Quellen dampfen 
im Morgenlicht, Gondeln gleiten über die 
Hänge des Sulphur Mountain, und entlang 
des Bow River glitzert das Wasser im Son-
nenstrahl. Ein Ausflug zum legendären Lake 
Louise zeigt die Natur in ihrer reinsten Form 
– türkisblaues Wasser, umrahmt von Felswän-
den und Gletschern, still und erhaben zugleich.

Ein besonderer Höhepunkt folgt mit der Fahrt 
im Rocky Mountaineer. Der Luxuszug gleitet 
durch die Bergwelt, vorbei an glitzernden Flüs-
sen, tiefen Canyons und schneebedeckten 
Gipfeln. Durch die Panoramafenster scheint 
die Landschaft wie ein Film, begleitet von   
feiner Küche, edlen Weinen und Geschichten 
über die Pioniere dieser Region. Kamloops 
liegt am Ende des ersten Reisetages – eine 
Stadt der Ruhe, umgeben von weiter Land-
schaft – bevor es weiter nach Vancouver geht.

Die Metropole am Pazifik vereint Natur und 
Urbanität in perfekter Balance. Im Stanley 
Park rauscht der Wind durch uralte Zedern, 
während draußen im Hafen Wasserflugzeuge 
starten. Entlang der Seawall spiegelt sich die 
Skyline im Wasser, und auf Granville Island 
locken Künstlerateliers und Feinkoststände 
mit westkanadischen Spezialitäten. Wer 
es abenteuerlich mag, wagt sich über die 
Capilano Suspension Bridge oder lässt sich 
beim Flug über die Stadt den Wind um die 
Nase wehen.

Mit der Fähre nach Vancouver Island verändert 
sich das Tempo. Zwischen glitzernden Wellen 
und dem Ruf der Seevögel öffnet sich eine 
neue Welt. Parksville bezaubert mit breiten 
Stränden und stillen Buchten, während 
Ucluelet und der Pacific Rim National Park 
den wilden Charakter der Westküste zeigen. 
Nebelschwaden hängen über dem Regenwald, 
Wellen brechen donnernd an den Felsen – ein 
Ort, an dem die Natur ungezähmt bleibt.

Victoria, die Hauptstadt British Columbias, 
entfaltet koloniale Eleganz und maritimen 
Charme. Der Inner Harbour erstrahlt im Abend-
licht, das imposante Parlamentsgebäude 
spiegelt sich im Wasser, und im Fairmont Em-
press Hotel duftet es nach frisch gebrühtem 
Tee – eine Szenerie, die an vergangene Zeiten 
erinnert.

Schließlich führt die Reise über die Juan-
de-Fuca-Straße in die USA. Port Angeles 
bildet das Tor zum Olympic National Park, wo 
alpine Gipfel, uralte Regenwälder und wilde 
Küstenlandschaften ein einzigartiges Natur-
mosaik bilden. Zwischen moosbewachsenen 
Baumriesen und der stillen Weite des Lake 
Crescent zeigt sich die amerikanische Wildnis 
in all ihrer Vielfalt.

Den Abschluss bildet Seattle – dynamisch, 
kreativ, von Wasser und Bergen umgeben. 
Die Space Needle ragt in den Himmel, am 
Pike Place Market fliegen Fische durch die 
Luft, und aus kleinen Cafés steigt der Duft 
frisch gerösteten Kaffees. In den Vierteln 
Fremont und Capitol Hill pulsiert urbanes 
Leben, während vom Columbia Tower aus der 
Blick über das abendliche Lichtermeer gleitet.

Eine Reise voller Kontraste – von den stillen 
Seen der Rockies über die tosenden Wellen 
der Westküste bis zur vibrierenden Metropole 
am Pazifik. Eine Route, die die Seele Nor-
damerikas spürbar macht – weit, wild und 
wunderschön.

ab 
4.499€

pro Person im Doppelzimmer

Rocky 
Mountains
17 Tage Rockies & Vancouver Island 
mit Rocky Mountaineer
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Einsteiger und Experten gemeinsam dem Himmel widmen.

Doch Saskatchewan bietet mehr als nur Dunkelheit – es bietet Tiefe. 
Die Sterne erzählen hier auch Geschichten. In der Kultur der First 
Nations tragen viele Sternbilder eigene Namen und Bedeutungen; 
uralte Erzählungen verbinden den Nachthimmel mit Mythen von 
Entstehung, Orientierung und Zeit. Wer genau hinhört, entdeckt, 
dass Astronomie und Spiritualität in dieser Landschaft untrennbar 
miteinander verwoben sind.

Die besten Nächte für Sternenbeobachtung liegen zwischen Juni 
und September, wenn die Luft warm, aber trocken ist und die 
Milchstraße am höchsten steht. Während der Perseiden im August 
regnen Sternschnuppen über die Prärie, als würde der Himmel selbst 
Geschichten schreiben. Selbst Polarlichter zeigen sich in klaren 
Herbstnächten gelegentlich am nördlichen Horizont – grün, violett, 
fließend wie ein kosmischer Tanz.

Saskatchewan ist eine Einladung, das Tempo zu verlangsamen und 
den Blick zu heben. Zwischen Tag und Nacht, zwischen Erde und All 
offenbart sich eine Welt, die so weit und still ist, dass man fast das 
Rauschen des Universums zu hören glaubt. Unter diesem endlosen 
Himmel wird die Dunkelheit zum Erlebnis – und der Sternenhimmel 
zu einem unvergesslichen Fenster ins Unendliche.

Entdecken Sie den funkelnden Sternenhimmel über Saskatchewan auf 
unserer 15-tägigen Rundreise „Saskatchewan – Im Herz der Prärie“. 
Erleben Sie unberührte Natur, grenzenlose Weite und magische 
Nächte unter den dunkelsten Himmeln Nordamerikas.

Die Prärie dehnt sich bis zum Horizont, das letzte Abendlicht taucht 
die Landschaft in goldene Farben – und dann senkt sich die Dunkelheit 
über das „Land of Living Skies“. In Saskatchewan beginnt mit der Nacht 
ein Schauspiel, das sich nur fernab jeder Stadt erleben lässt. Hier, im 
Herzen Kanadas, wo die Luft klar und trocken ist und künstliches Licht 
kaum existiert, entfaltet sich ein Firmament von seltener Intensität. 
Millionen Sterne funkeln über der offenen Weite, die Milchstraße 
spannt sich wie ein silbriges Band über die endlose Graslandschaft.

Saskatchewan gilt als eine der lichtärmsten Regionen Nordamerikas 
und ist damit ein Paradies für Sternenfreunde, Fotograf:innen und 
alle, die das Universum mit eigenen Augen begreifen wollen. Zwei 
der dunkelsten Orte Kanadas, der Grasslands National Park und der 
Cypress Hills Interprovincial Park, tragen den offiziellen Titel Dark Sky 
Preserve. Sie sind Rückzugsorte der Stille – und Bühnen für die Sterne.

Im Grasslands National Park im Südwesten der Provinz scheint 

die Zeit stillzustehen. Zwischen sanften Hügeln und bizarren 
Gesteinsformationen erstrecken sich weite Täler, in denen Bisons 
grasen und Präriehunde pfeifend durch das Gras huschen. Nach 
Sonnenuntergang wird die Landschaft zu einem Meer aus Schatten, 
über dem die Milchstraße hell erstrahlt. Orte wie der Two Trees Trail, 
das Frenchman Valley oder der Rock Creek Campground gehören zu 
den beliebtesten Punkten für Beobachtungen. Hier verschmelzen Erde 
und Himmel zu einem grenzenlosen Raum.

Weiter westlich, an der Grenze zu Alberta, erhebt sich der Cypress Hills 
Interprovincial Park – ein Hochplateau inmitten der Prärie, dessen klare 
Höhenluft und geringe Feuchtigkeit für außergewöhnlich transparente 
Nächte sorgen. Seit 2004 ist das Gebiet offizielles Dark Sky Preserve. 
Ein kleines Observatorium öffnet hier regelmäßig seine Kuppel, wenn 
Astronomie-Enthusiast:innen bei geführten Beobachtungen durch 
Teleskope blicken. Während der jährlichen Star Parties verwandelt sich 
der Park in ein leuchtendes Camp aus Neugier und Staunen, wo sich 

Saskatchewan
DIE MAGIE DES NACHTHIMMELS
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Wenn der Sommer den hohen Norden Manitobas in kühles, klares 
Licht taucht, verwandelt sich die Region rund um Churchill in eine 
Bühne für eines der eindrucksvollsten Naturschauspiele Kanadas. 
Hier, an den Ufern der Hudson Bay, wo die unendliche Weite der 
Tundra auf das schimmernde Meer trifft, begegnen sich zwei der 
faszinierendsten Tiere des Nordens: die majestätischen Eisbären 
und die anmutigen Belugawale.

Churchill – nur per Flugzeug oder Bahn erreichbar – ist der wohl 
außergewöhnlichste Ort, um Eisbären in freier Wildbahn zu erleben. In 
den Sommermonaten durchstreifen sie die felsigen Küsten, während 
sie auf das Zufrieren der Hudson Bay warten. Auf der Hudson Bay 
Coastal Boat Tour gleitet das Boot „Matonabee“ lautlos durch das 
stille Wasser. Die Landschaft ist von einer fast unwirklichen Ruhe 
erfüllt, das Licht der Sonne spiegelt sich in zahllosen Schattierun-
gen von Blau und Silber. Und dann taucht er auf – ein Eisbär, der 
gemächlich über die Küstenlinie streift, sein weißes Fell im Kontrast 
zum dunklen Gestein. Diese Begegnung ist kein kurzer Blick, sondern 
ein stilles Innehalten. Das größte Landraubtier der Erde wirkt friedlich 
und kraftvoll zugleich, ein Sinnbild subarktischer Wildheit.

Aber nicht nur Eisbären am felsigen Ufer kommen bei einer Bootstour 
vor die Linse. In der Hudson Bay erwacht das Leben – ein geheimnis-
volles Reich, das bald die zweiten Protagonisten des subarktischen 
Sommers offenbart: die Belugawale.

Mit dem Rückgang des Eises kehren sie jedes Jahr im Juli und Au-
gust in Scharen in die Flussmündungen rund um Churchill zurück. 
Ihre weißen Körper gleiten durch das kalte Wasser, während sie 
unter der Oberfläche ihre melodischen Gesänge austauschen – ein 
verborgenes Konzert des Nordens. Während der Beluga Whale Boat 
Tour begleiten Hunderte dieser sanftmütigen Meeressäuger das 
Boot, tauchen auf, stoßen beim Atmen feinen Sprühnebel aus und 
verschwinden wieder in den Tiefen der Hudson Bay.

Wer diesen Tieren noch näherkommen möchte, begibt sich auf ein 
Beluga AquaGliding™-Abenteuer oder eine geführte Kajaktour auf 
dem Churchill River. Eingehüllt in einen Dry Suit liegt man auf der 
Wasseroberfläche oder paddelt lautlos durch das sanfte Wellenmus-
ter. Die Belugas nähern sich neugierig, gleiten unter einem hindurch, 
drehen ihre Köpfe, als wollten sie Kontakt aufnehmen. Ein stiller, 
magischer Moment entsteht – das Gefühl, für einen Augenblick Teil 
dieser friedlichen Welt zu sein.

Abseits der Erlebnisse auf dem Wasser öffnet sich die wilde Schönheit 
der Tundra bei einer Fahrt mit dem Arctic Crawler. Elche, Schnee-
hasen und Polarfüchse kreuzen den Weg, während die arktische 
Sonne tief am Horizont steht und die Landschaft in goldenes Licht 
taucht. Am Ende eines Tages kehrt in der Lazy Bear Lodge Ruhe ein. 
Draußen flackert das Nordlicht, drinnen knistert das Kaminfeuer. Der 
Duft von Holz und frisch zubereitetem Essen erfüllt den Raum – ein 
Moment des Innehaltens nach einem Tag voller Eindrücke.

Churchill im Sommer ist ein Ort der Gegensätze: unberührt und 
kraftvoll, still und überwältigend zugleich. Zwischen Eisbären und 
Belugas offenbart sich eine Welt, in der Natur und Mensch einander 
noch auf Augenhöhe begegnen – ein Erlebnis, das nachklingt, lange 
nachdem die Hudson Bay wieder in Eis gehüllt ist.

Entdecken Sie die Könige Manitobas – erleben Sie unvergessliche 
Momente auf unserer 8-tägigen Reise „Wildes Kanada – Eisbären 
und Belugawale im sommerlichen Manitoba beobachten“.  QR-Code 
scannen & ins Abenteuer starten!
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LAND DER EISBÄREN UND BELUGAWALE

Churchill River 
Kajak Tour

Lazy Bear
Lodge

© Max Muench
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TORONTO, METROPOLE DER VIELFALT 
ZWISCHEN SKYLINE UND 
SEENLANDSCHAFT

Toronto erhebt sich am Ufer des Ontariosees als eine Stadt, die 
Urbanität und Natur in einzigartiger Weise verbindet. Zwischen den 
hoch aufragenden Wolkenkratzern, die das Bild der größten kanadischen 
Metropole prägen, öffnen sich immer wieder grüne Rückzugsorte, 
Promenaden am Wasser und weitläufige Parks. Besonders eindrucksvoll 
zeigt sich diese Verbindung an der Waterfront, wo moderne Architektur, 
Kulturzentren und Hafenanlagen aufeinander treffen und ein lebendiger 
Treffpunkt für Einheimische wie Besucher entstehen. Von hier legen 
auch die Fähren zu den Toronto Islands ab, einer kleinen Inselgruppe, 
die wie ein grüner Garten vor der Skyline liegt. Strände, Radwege und 
Picknickplätze machen die Inseln zu einem beliebten Rückzugsort – mit 
dem vielleicht schönsten Blick auf die Stadt, wenn sich die Hochhäuser 
am Abend im Wasser spiegeln.

Ihre besondere Anziehungskraft verdankt die Stadt vor allem der Vielfalt 
ihrer Viertel. Downtown begeistert mit seiner modernen Skyline und dem 
ikonischen CN Tower, während Kensington Market bunt, alternativ und 
voller Streetfood-Düfte ist. In Little Italy, Chinatown oder Greektown 
sind kulinarische Traditionen lebendig geblieben, während Rosedale und 
Summerhill mit eleganten Straßen und charmanten Boutiquen glänzen. 
Für Shoppingbegeisterte ist Toronto ein wahres Paradies: Das Eaton 
Centre mit seinen Hunderten von Geschäften zählt zu den größten 
Einkaufszentren Nordamerikas, ergänzt durch die exklusive Bloor Street 
und die trendige Queen Street West, wo Designerlabels und Vintage-
Mode nebeneinander existieren.

Die kulinarische Szene Torontos ist ein Spiegelbild seiner Internationalität. 
Mehr als 140 Kulturen prägen die Stadt – und damit auch ihre Küche. 
Authentisches Dim Sum, italienische Trattorien, griechische Tavernen, 
libanesische Spezialitäten oder indische Currys sind Teil des Alltags. 
Food Markets wie der St. Lawrence Market und saisonale Streetfood-
Festivals laden dazu ein, immer neue Geschmackswelten zu entdecken.

Zu jeder Jahreszeit entfaltet Toronto einen eigenen Reiz. Im Sommer 
füllen Festivals und Open-Air-Konzerte die Straßen, allen voran die 
farbenprächtige Pride Parade. Im Herbst verwandeln sich die Parks 
in ein buntes Farbenmeer, während der Winter mit Lichterglanz, 
Weihnachtsmärkten und Eislaufbahnen eine besondere Stimmung 
schafft.

Auch außerhalb der Stadt warten unvergessliche Erlebnisse: Ein 
Tagesausflug zu den Niagara Falls mit ihren tosenden Wassermassen 
gehört fast schon zum Pflichtprogramm. Doch auch Casa Loma, ein 
märchenhaftes Schloss im Herzen Torontos, überrascht mit seiner 
Architektur, prachtvollen Gärten und geheimnisvollen Gängen.

Sport spielt in Toronto eine zentrale Rolle. Basketballfans jubeln den 
Raptors zu, Baseballbegeisterte fiebern mit den Blue Jays, und die 
Marlies als AHL-Team der Maple Leafs bringen Eishockeyfans zusammen. 
Hinzu kommt die wachsende Vorfreude auf 2026, wenn die Stadt 
Austragungsort der FIFA-Weltmeisterschaft sein wird – mit sechs Spielen, 
darunter das Eröffnungsspiel der kanadischen Mannschaft.

All das macht Toronto zu einer Stadt, die keine Saison kennt. Im Frühling 
blühen die Kirschbäume im High Park, im Sommer entfalten Waterfront 
und Toronto Islands ihr volles Flair, im Herbst locken Farbenpracht und 
Märkte, im Winter Glanzlichter und Eiskunstbahnen. Toronto zeigt zu 
jeder Zeit ein anderes Gesicht und bleibt doch immer unverwechselbar: 
eine Metropole, die Vielfalt, Kultur und Lebensfreude auf unvergleichliche 
Weise vereint.

Erleben Sie Kanadas aufregendste Metropole mit Skyline, Kultur und 
Kulinarik. CN Tower, Distillery District, Shopping im Eaton Centre und 
ein Ausflug zu den Niagarafällen – urban, vielfältig und voller Highlights. 
Ideal für Entdecker mit Stil.

Toronto
ONTARIO

Harbourfront
Flat Iron 
Building 



Black Canyon 
of the 
Gunnison 
National Park

Toronto – Niagara Falls – Finger Lakes/Syracuse – 
Berkshire Mountains/Williamstown – Mystic – Newport 
– Cape Cod/Sandwich – Boston – Ogunquit – Alton Bay 
– White Mountains/Jackson – Québec City – Montreal 
– Ottawa – 1000 Islands – Algonquin Provincial Park – 
Huntsville – Collingwood – Toronto

Wenn der Sommer sich verabschiedet und die klare Luft 
des Herbstes das Land durchzieht, beginnt in Ostkanada 
und Neuengland eine Zeit, die fast unwirklich schön 
scheint. Der Indian Summer – diese kurze, leuchtende 
Jahreszeit zwischen Spätsommer und Winter – taucht 
Städte, Wälder und Seen in ein Farbenmeer aus Gold, 
Kupfer und Purpur. In diesem Licht beginnt die Reise in 
Toronto, wo die Skyline im Schimmer des Ontariosees 
glänzt. Zwischen modernen Hochhäusern und alten 
Backsteinfassaden flackern die Bäume in warmen 
Rottönen, und von der Aussichtsplattform des CN Towers 
öffnet sich der Blick über eine Stadt, die in sanftem 
Herbstlicht ruht.

Wenige Stunden später kündigt sich das Donnern der 
Niagarafälle an. Gischt steigt auf, während die Sonne 
durch den feinen Nebel bricht und Regenbögen über den 
Wasserfall spannt. Rund um die Fälle stehen die Wälder in 
feurigen Farben – ein Schauspiel, das selbst neben dieser 
Urgewalt der Natur bestehen kann. Auf der Weiterfahrt 
durch das Finger-Lakes-Gebiet reihen sich Weinberge 
und stille Seen aneinander, während die Landschaft im 
warmen Licht des Oktobers badet. In Syracuse hallt der 
Klang des Herbstes durch die Straßen: das Rascheln 
trockener Blätter, das Lachen aus Straßencafés, der Duft 
von Kürbis und Apfelmost.

In den Berkshire Mountains von Massachusetts zeigt 
der Indian Summer seine ganze Magie. Zwischen den 
Wäldern, deren Kronen wie brennendes Kupfer leuchten, 
liegen Dörfer, in denen Kunst, Musik und Natur eine 
Einheit bilden. Wanderwege führen durch farbgetränkte 
Täler, und im Clark Art Institute in Williamstown scheint 
selbst die Kunst vom Licht des Herbstes durchzogen.

Die Straße windet sich weiter nach Mystic in Connecticut. 
Im kleinen Hafen schaukeln historische Schiffe auf dem 
Wasser, während das Licht auf den Segeln glitzert. Der 
Duft von Salz, Holz und feuchtem Laub liegt in der Luft. 
Entlang der Küste Rhode Islands führt die Route nach 
Newport, wo elegante Villen der alten Elite zwischen 
herbstlich glühenden Bäumen liegen. Weiter östlich 
auf Cape Cod zeigt sich der Atlantik von seiner sanften 
Seite – die Dünen leuchten golden, das Meer funkelt im 
flachen Sonnenlicht, und Möwen gleiten lautlos über 
die stillen Strände.

Boston empfängt im herbstlichen Glanz. Entlang des 
Freedom Trails tanzen Blätter im Wind, und die roten 
Backsteinfassaden der Stadt leuchten im goldenen Licht. 
Der Quincy Market lockt mit den Aromen frischer Suppen 
und warmen Gebäcks, während die Parks in leuchtenden 
Farben schimmern.

Von hier aus führt die Reise weiter nach Norden, entlang 
der Küste nach Maine. Ogunquit, mit seinen weiten 
Stränden und dem bekannten Marginal Way,  bietet 

Ostkanada &
Neuengland

IM FARBENRAUSCH DES INDIAN SUMMER

23 TAGE
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3.899€
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Boston
MASSACHUSETTS

spektakuläre Ausblicke auf den Atlantik. Das Meer tobt 
leise, Möwen kreisen über den Felsen, und das Laub an 
den Klippen leuchtet in allen Schattierungen zwischen 
Bernstein und Purpur.

Das Landesinnere empfängt mit neuen Facetten des 
Herbstes. Auf dem Weg in die White Mountains öffnet 
sich über dem Lake Winnipesaukee ein Panorama, das 
seinesgleichen sucht. Alton Bay, am südlichen Ende des 
Sees gelegen, ruht still im goldenen Licht. Boote schaukeln 
im klaren Wasser, während die Hügel ringsum in Rot, 
Orange und Gelb erglühen. Der See wirkt, als würde er die 
Farben des Himmels widerspiegeln – ein Ort, an dem die 
Zeit für einen Moment stillzustehen scheint.

Nur wenig später erheben sich die White Mountains in 
New Hampshire in ihrer ganzen herbstlichen Pracht. Nebel 
zieht über die Täler, während die Sonne die Bergspitzen 
in warmes Licht taucht. Jackson, ein kleines Bergdorf mit 
seinen alten Holzhäusern und überdachten Brücken, ist 
der ideale Ausgangspunkt, um den Indian Summer in den 
Bergen zu erleben. Auf dem Mount Washington glitzert 
das Laub wie ein Teppich aus Edelsteinen, und der Wind 
trägt den Duft von Kiefernharz und feuchtem Moos durch 
die Luft.

Über Vermont und New Hampshire führt die Route zurück 
nach Kanada, nach Québec City. Hier scheint der Herbst 
europäisch zu werden: enge, kopfsteingepflasterte Gassen, 
das imposante Château Frontenac und das goldene Licht 
über den Dächern der Altstadt. Entlang der Uferpromenade 
leuchten die Baumkronen über dem St. Lawrence River, 
und Straßenmusiker füllen die Luft mit sanften Klängen.

Montreal, die moderne Schwesterstadt, pulsiert in 
der milden Herbstsonne. Cafés öffnen ihre Terrassen, 
Straßenkünstler malen in den Farben des Laubs, und über 
allem liegt ein Gefühl von Leichtigkeit. Ottawa hingegen 
zeigt sich ruhiger, aber nicht weniger schön. Entlang 
des Rideau Canals spiegeln sich die Farben der Bäume 
im Wasser, und im Gatineau Park leuchtet der Wald in 
unzähligen Nuancen von Rot und Gold.

Bevor die Reise Toronto wieder erreicht, öffnet sich bei 
Kingston das Tor zu einem der verborgensten Juwelen 
Ontarios – den 1000 Islands. Hier, wo sich der St. Lawrence 
River in ein Labyrinth aus winzigen, bewaldeten Inseln 
auflöst, reflektiert das Wasser die leuchtenden Farben des 
Indian Summer. Kleine Leuchttürme, viktorianische Villen 
und Fischerboote bilden ein märchenhaftes Panorama. 
Eine Bootsfahrt durch das Inselmeer enthüllt versteckte 
Buchten und stille Ufer, an denen die Wälder im Abendlicht 
wie flüssiges Gold glühen. Es ist ein Ort, an dem das 
Licht des Herbstes die Landschaft in eine fast surreale 
Schönheit taucht.

Schließlich endet die Reise dort, wo sie begann – in Toronto, 
wo der Ontariosee ruhig im Abendlicht liegt. 

Am intensivsten erlebt man den Indian Summer auf unserer 
23-tägigen Reise „Große Ostkanada & Neuenglandtour“ – 
ein Farbenspiel aus Gold, Rot und Kupfer, das Städte, Seen 
und Wälder in leuchtendes Licht taucht. Natur, Kultur und 
Freiheit – in ihrer schönsten Jahreszeit vereint.

1918

Boston entfaltet zu jeder Jahreszeit eine eigene Magie – wie eine 
Stadt, die sich stets neu erfindet und doch ihren unverwechselbaren 
Charakter bewahrt. 

Im Frühling erwachen die Parks rund um den Charles River zu neuem 
Leben, die Kirschblüten im Boston Public Garden spiegeln sich im 
glitzernden Wasser des Swan Pond, und Spaziergänger verweilen auf 
den Bänken zwischen duftenden Blumen. Die Stadt wirkt dann leicht, 
frisch und voller Aufbruchsstimmung.

Der Sommer trägt das Flair einer Hafenstadt. Segelboote ziehen durch 
die Bucht, während entlang der Esplanade Picknickdecken ausgebreitet 
sind. Straßenkünstler beleben den Quincy Market, fangfrische Delika-
tessen werden nahezu überall serviert und die Backsteinfassaden von 
Beacon Hill leuchten im Abendlicht. Abends verzaubert die Skyline im 
warmen Schein der untergehenden Sonne, während Jazz aus Bars und 
Restaurants klingt.

Am eindrucksvollsten jedoch zeigt sich Boston im Herbst. Wenn der 
Indian Summer die Stadt in ein Farbenmeer aus Gold, Kupfer und 
Scharlachrot taucht, wird jeder Spaziergang zu einem Gemälde. Die 
historischen Gassen wirken wie Kulissen, über denen sich das Laub 
wie Konfetti verteilt. Vor den ehrwürdigen Universitäten in Cambridge 
liegen bunte Blätter auf den Kopfsteinpflasterwegen, und über den 

Parks zieht der Duft von gerösteten Maroni. Cafés servieren heißen 
Apfelcider, und auf den Farmers Markets stapeln sich Kürbisse in allen 
Formen und Größen.

Im Winter schließlich legt sich ein stiller Zauber über Boston. 
Schneeflocken tanzen durch die Straßen, die Schaufenster der 
Newbury Street funkeln im Lichterglanz, und rund um den Faneuil Hall 
Marketplace erklingen Weihnachtslieder während sich der Seaport 
District in den größten Weihnachtsmarkt der Stadt, den Snowport, 
verwandelt. Christmas Shopping in Boston gleicht einem Fest der 
Sinne – zwischen eleganten Boutiquen, traditionellen Märkten und 
festlich geschmückten Straßen. Wenn die roten Backsteinfassaden 
von Beacon Hill vom Schnee bedeckt sind, scheint die Stadt selbst in 
ein Wintermärchen verwandelt.

Boston ist damit mehr als ein Reiseziel – es ist ein Jahreszeiten-Bilder-
buch, in dem jede Seite eine neue Stimmung, ein neues Erlebnis, eine 
neue Schönheit offenbart.

Lust auf Boston bekommen? Scannen Sie den QR-Code und tauchen 
Sie ein in diese faszinierende Stadt! Entdecken Sie, was Boston in jeder 
Jahreszeit so besonders macht. Ihre nächste Reise ruft!

ab 
3.899€
pro Person im Doppelzimmer
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TAUCHEN
SIE EIN! 
Auf unserer Website erwarten Sie über 80 inspirierende Rundreisen durch die 
USA und Kanada. Lassen Sie sich verzaubern und beginnen Sie noch heute, 
Ihre Traumreise zu planen!

amerikareisen.at  |  kanadareisen.at
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Los Angeles - Maui - Kaua’i - Honolulu (Oahu) - Maui

Ein sanfter Auftakt am Pazifik: Nach der Landung in Los Angeles bleibt ein Nach-
mittag, um Eindrücke zu sammeln. Vielleicht ein Spaziergang am nahen Strand von 
Manhattan Beach oder Santa Monica, ein Sonnenuntergang über dem Pazifik und 
ein Abendessen in entspannter Atmosphäre. Ein kurzer Stopp, der Lust auf mehr 
macht, bevor es am nächsten Tag weiter nach Hawai’i geht.

Maui - Die Straße vom Flughafen öffnet sich Richtung Ka’anapali, wo das 
OUTRIGGER Ka’anapali Beach Resort den Ozean nur eine Handbreit entfernt hält. 
Zwischen Lei-Basteln, Hula und Ukulele entsteht ein Gefühl von Ankommen. Die 
Tage füllen sich mit Kurven und Licht: die Road to Hana als grüne Sinfonie aus 
Wasserfällen und schwarzem Sand; der Sonnenaufgang am Haleakala, wenn 
Wolken zu Gold werden; das glasklare Blau von Molokini, in dem Korallen leuchten 
und Schildkröten lautlos vorbeiziehen. Im Winter zeichnen Buckelwale silbrige 
Bögen vor Lahaina, in Ho’okipa spannt der Wind Segel über die Wellen. Das Iao Valley 
schließt sich kühl und moosig, ein Helikopterflug zieht feine Linien über Klippen und 
Krater. Dazwischen: Poke, Shave Ice, der salzige Film eines Nachmittags am Strand 
– und abends die offene Küche des Huihui mit Blick in die Dämmerung.

Ein Inselwechsel, ein neues Tempo: Kauai, die Garteninsel, empfängt am 
OUTRIGGER Kauai Beach Resort mit Wasserfall-Pools, üppigen Gärten und einem 
Strand, der den Morgen still hält. Landschaft wird hier zum Erzähler: der Waimea 
Canyon in Ocker und Grün, tief gefurcht wie eine aufgeschlagene Erde; die Na-Pali-
Küste, nur per Boot, Helikopter oder zu Fuß in ihrer ganzen Dramatik begreifbar; der 
Kokee State Park mit Blicken, die an klaren Tagen bis an den Rand der Welt reichen. 
Auf dem Wailua River gleitet ein Kajak durch sattes Grün, hinter einer Flussbiegung 
beginnt der Pfad zu den Secret Falls. Hanalei Bay spannt einen perfekten Halbmond, 
am Spouting Horn atmet die Küste im Takt der Brandung, während am Kilauea Point 
Seevögel über dem Leuchtturm kreisen. Abende schmecken nach Luau – warm, 
würzig, mit Geschichten aus Holz, Tapa und Tanz.

Oahu steigert die Melodie. Im OUTRIGGER Waikiki Paradise Hotel greifen Skyline 
und Strand ineinander, am Infinity-Pool verschmelzen Horizont und Meer. Waikiki 
bleibt Bühne und Bucht, Diamond Head ruft mit kurzem Anstieg und großem 
Blick. Geschichte liegt hell und schwer in Pearl Harbor; an der North Shore 
schreibt die Banzai Pipeline Wellen in Übergröße. In Hanauma Bay schimmert 
die Unterwasserwelt, oberhalb führen die Lanikai Pillboxes in ein Panorama aus 
Türkis und Inseln. Kualoa Ranch erzählt Filmkulissen zwischen Tal und Meer, der 
Makapuu-Leuchtturmweg wird zur Kanzel über tiefes Blau. Wenn die Kalakaua 
Avenue den Abend entzündet, mischen sich Meeresduft und Stadtlicht zu jenem 
Gefühl, das lange bleibt.
Zum Finale schließt sich der Kreis am Flughafen: Der Mietwagen rollt in die 
Rückgabe, die Inseln klingen nach. Was als Route begann, wird zur Erzählung aus 
Licht, Wasser und Klang – und zur stillen Gewissheit, dass irgendwo im Pazifik die 
nächste Brise schon wartet.

Entdecken Sie das faszinierende Hawai’i auf unserer 14-tägigen Reise „Aloha Mo-
ments - Best of Hawai’i“.

ab 
3.999€

pro Person im Doppelzimmer
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Aloha
Moments
14 Tage Best of Hawai’i
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San Francisco - Monterey/Highway 1 - Central 
Coast/San Simeon - Santa Barbara - Los Angeles 
- San Diego - Las Vegas

Der Highway No. 1 gilt als eine der schönsten 
Küstenstraßen der Welt. Auf rund 1.000 Kilometern 
verbindet er San Francisco mit Südkalifornien und 
führt dabei durch einige der eindrucksvollsten 
Landschaften Nordamerikas. Wer diese Straße 
befährt, erlebt nicht nur eine Reise durch 
Kalifornien, sondern auch durch unterschiedliche 
Stimmungen – von kühlem Pazifiknebel bis zu 
sonnengetränkten Küstenabschnitten im Süden.

Schon kurz hinter San Francisco zeigt sich, was 
diese Route so besonders macht: Der Blick öffnet 
sich auf das weite Meer, die Straße folgt in sanften 
Kurven der Küstenlinie, und das Zusammenspiel 
von Licht, Wasser und Fels schafft eine 
Atmosphäre, die sich ständig verändert. An 
klaren Tagen leuchten die Farben intensiv – das 
Meer in tiefem Blau, der Himmel in hellem Weiß, 
dazwischen das matte Grün der Küstenhänge.

Der Highway No. 1 ist eine Straße, die Landschaft 
erfahrbar macht. Immer wieder bieten sich 
Haltebuchten und Aussichtspunkte an, von 
denen aus sich das Panorama in alle Richtungen 
öffnet. Besonders eindrucksvoll ist der Abschnitt 
zwischen Monterey und San Luis Obispo, bekannt 
als Big Sur. Hier verläuft die Fahrbahn hoch über 
dem Ozean, oft nur durch eine niedrige Steinmauer 
vom Abgrund getrennt. Die Bixby Creek Bridge 
– eines der bekanntesten Motive der Strecke – 
überspannt in eleganter Kurve eine tiefe Schlucht 
und markiert einen der Höhepunkte der Fahrt.

In dieser Region zeigt sich Kalifornien in seiner 
ursprünglichsten Form. Steile Klippen, einsame 
Buchten und dichte Küstenwälder prägen das Bild. 
Der Nebel, der häufig vom Meer aufzieht, verleiht 
der Landschaft eine fast filmische Stimmung. 
Sobald er sich lichtet, gibt er den Blick auf weite 
Horizonte frei. Immer wieder wechseln sich dichte 
Vegetation und karge Felsen ab, und je nach 
Jahreszeit blühen entlang der Straße Wildblumen, 
die die Hänge in kräftige Farben tauchen.

Wer hier unterwegs ist, sollte Zeit einplanen. 
Die Straße ist kurvenreich, teils eng, und lädt 

zum gemächlichen Fahren ein. Gerade dieses 
entschleunigte Tempo macht den Reiz aus – jede 
Biegung bietet neue Perspektiven auf Küste und 
Meer. Zwischen den Etappen liegen Strände, 
kleine State Parks und Wanderpfade, die tief in 
die Landschaft führen. Der Julia Pfeiffer Burns 
State Park mit seinem Wasserfall, der direkt in den 
Pazifik fällt, ist einer dieser Orte, an denen sich die 
Natur von ihrer eindrucksvollsten Seite zeigt.

Südlich von Big Sur wird das Land weiter und 
heller. Das Licht verändert sich, die Hänge weichen 
offenen Feldern und Weinbergen. Hier, an der 
sogenannten Central Coast, zeigt sich die ruhige 
Seite Kaliforniens. Lange Strände, sanftes Klima 
und ein beständiger Wind prägen die Atmosphäre. 
In der Ferne flimmern die Hügel, und der Ozean 
wirkt friedlicher, weiter, fast mediterran.

Je näher man Santa Barbara kommt, desto 
weicher werden die Linien der Landschaft. Palmen 
tauchen auf, das Meer glitzert in der Sonne, und 
das Gefühl der Weite geht über in eine angenehme 
Leichtigkeit. Der Highway No. 1 endet schließlich 
dort, wo das kalifornische Lebensgefühl fast 
greifbar wird – zwischen Bergen und Meer, im 
goldenen Licht des Südens. 

Wer den Highway No. 1 erleben möchte, findet 
in der 14-tägigen Rundreise „Der ultimative 
Kalifornien Roadtrip - von San Francisco bis 
Las Vegas“ die perfekte Verbindung aus Natur, 
Küstenpanorama und urbanem Flair. Von San 
Francisco bis Las Vegas führt die Route entlang der 
legendären Traumstraße des Westens – vorbei an 
endlosen Stränden, schroffen Klippen und weiten 
Blicken über den Pazifik.  Doch der Reiz dieser 
Reise liegt im Wechselspiel der Landschaften. 
Nach dem rauen Norden folgen die sanften 
Hügel der Central Coast, das mediterrane Flair 
von Santa Barbara und schließlich das lebendige 
Südkalifornien mit Los Angeles und San Diego. 
Zum Abschluss wartet Las Vegas – ein funkelnder 
Kontrast zur stillen Weite der Pazifikküste. Diese 
Tour vereint das Beste Kaliforniens: spektakuläre 
Natur, berühmte Sehenswürdigkeiten und das 
unvergleichliche Gefühl, unterwegs zu sein – auf 
Amerikas schönster Straße.

Der ultimative 
Kalifornien 
Roadtrip

IN  14 TAGEN  
VON SAN FRANCISCO 
NACH LAS VEGAS

ab 
3.199€
pro Person im Doppelzimmer
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Im Schatten des gigantischen LED-Planeten erhebt sich ein neues 
Ritual: Die Sphere pulsiert nicht nur von außen. Innen wird Popnostalgie 
zur Hightech-Sinfonie – seit Anfang August füllen die Backstreet Boys 
die kugelförmige Kathedrale mit Choreografien, die im 360-Grad-
Kosmos aus Licht und Sound schweben. Gleich daneben blättert die 
Fantasie ein weiteres Märchen auf: „The Wizard of Oz“ wird als immersive 
4D-Show neu erzählt, mit Wind, fliegenden Drohnen und einem frisch 
aufgenommenen Soundtrack. Das Gefühl, mitten im Smaragdgrün von 
Oz zu stehen, ist kein Trick der Erinnerung, sondern die Handschrift einer 
Stadt, die Träume nicht zeigt, sondern spürbar macht.

Wer den Strip verlässt, landet in einer anderen Galaxie: AREA15, der 
Spielplatz für Erwachsene, in dem Kunst, Technologie und Nervenkitzel 
ineinandergreifen. „Universal Horror Unleashed“ führt dort in vier the-
matisierte Häuser – Universal Monsters, The Texas Chainsaw Massacre, 
Scarecrow: The Reaping und The Exorcist: Believer. Es ist weniger 
eine Aneinanderreihung von Schreckmomenten als ein filmisches 
Eintauchen, bei dem Atem, Schritt und Blick mit dem Sounddesign 
mitgehen. Adrenalin trifft auf Szenenbild, Nostalgie auf Next Level – ein 
dunkler Rausch mit Gänsehautgarantie.

Zwischen den Attraktionen wird Vegas kulinarisch überraschend 
geerdet. Im Cosmopolitan brutzelt bei Naughty Patty’s der Duft von 
Smash-Burgern, dünn, knusprig, saftig – der Biss ist schnell, direkt, un-
verschämt gut. Ein paar Blocks weiter legt Rare Society das Steakhouse 
neu auf: Retro im Look, zeitgenössisch auf dem Teller, mit butterzarter 
Dry-Aged-Perfektion und Cocktails, die als Hommage an Goldene-Ära-
Glanz funkeln. Wer die Vielfalt komprimiert erleben will, taucht in die „Lip 
Smacking Foodie Tour“ durch Chinatown ein. Gang für Gang verdichtet 
sich ein Mosaik aus Aromen zu einer kleinen Erzählung über Las Vegas 
jenseits der Neonfassaden – dampfende Schälchen, duftende Kräuter, 
knusprige Texturen, ein Crescendo der Küchen, das lange nachhallt.

Der Herbst bringt den Puls der Stadt noch höher. Vom 20. bis 22. No-
vember zieht die Formel 1 wieder ihre leuchtende Spur um den Strip, 
und die grandiosen Perspektiven – rasende Boliden vor glitzernden 
Hotelpalästen, der Asphalt als Spiegel der Skyline – verschmelzen zu 
einem Spektakel, das ebenso urban wie surreal ist. Es ist diese Gleich-
zeitigkeit, in der Vegas groß wird: Hochkultur und Highspeed, Show und 
Straße, Glamour und Gänsehaut.

Und am Horizont fährt bereits die Zukunft ein: Der geplante Hoch-
geschwindigkeitszug zwischen Las Vegas und Los Angeles, für Ende 
2028 avisiert, verspricht, die Wüste enger zu binden – die Reise selbst 
wird Teil des Erlebnisses, nicht nur ein Dazwischen. Ein weiterer Beleg 
dafür, wie sehr diese Stadt im Werden begriffen ist.

So zeigt sich ein Vegas, das nicht lauter, sondern feiner geworden ist: 
Erlebnisse, die nah an die Haut rücken, Küche mit Charakter,  Adrenalin 
mit Anspruch. Hinter der grellen Kulisse öffnet sich eine Welt voller 
neuer Bilder, Düfte und Klänge – und der Wunsch,  dieses Kapitel selbst 
zu betreten, wächst mit jedem Lichtwechsel.

Erleben Sie eine außergewöhnliche 11-tägige Reise, die Glamour und 
Natur perfekt verbindet: Starten Sie im luxuriösen Wynn Las Vegas 
mit Shows, Golf und Highlights wie der Sphere. Anschließend geht 
es ins stilvolle Black Desert Resort bei Zion – mit Golf, Reitausflug, 
Star-Gazing und Narrows-Wanderung. Eine Reise voller Kontraste, 
Komfort und unvergesslicher Erlebnisse – ideal für Genießer, Entdecker 
und Naturfans mit Stil.
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Unvergessliches Golfspiel: Panorama auf The 
Sphere vom Wynn & Encore Golfplatz
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Las
Vegas

NEVADA

Las Vegas wechselt sein Kostüm so oft wie die Lichterfarben am Strip – und gerade jetzt 
entfaltet die Stadt eine Seite, die abseits der Klischees knistert. Zwischen futuristischen Bühnen, 

immersivem Grusel, kultiger Kulinarik und einem Blick in die nahe Zukunft zeigt sich ein Vegas, 
das überrascht, berührt und mit jeder Neuerung ein anderes Kapitel aufschlägt.
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Sedona 
Sedona, im Norden Arizonas gelegen, ist für viele ein magischer Ort, 
der für seine atemberaubenden roten Felsformationen und seine 
unvergleichliche natürliche Schönheit bekannt ist. Mit mehr als 200 
Wanderwegen, die sich über 400 Meilen erstrecken, ist Sedona ein 
Paradies für Outdoor-Abenteuer, Wellness, Spiritualität und Inspira-
tion. Neben der Landschaft können Besucher im kühlen Wasser des 
Oak Creek baden, Weltklasse-Galerien entdecken, lokal produzierten 
Wein probieren und eine lebendige Kulturszene erleben. Lassen Sie 
sich in Sedona inspirieren.
 

 
Scottsdale 
 
Scottsdale liegt in Nordzentral-Arizona und bietet jedem 
Reisenden einen außergewöhnlichen Zugang zum amerikanischen 
Südwesten. Der Zauber beginnt in der herrlichen Sonora-Wüste, die 
für ihre hoch aufragenden Saguaro-Kakteen, ihre farbenprächtigen 
Sonnenuntergänge und ihr idyllisches sonniges Wetter bekannt 
ist – perfekt für Outdoor-Aktivitäten wie Wandern, Kajakfahren, 
Offroad-Fahren, Golf und vieles mehr. Scottsdale beheimatet 
außerdem erstklassige Resorts und Hotels, eine lebendige Kunst- 
und Kulturszene, ein fußgängerfreundliches und charmantes 
Stadtzentrum, das „Old Town“, eine außergewöhnliche Gastronomie 
und ein pulsierendes Nachtleben.

Arizona
Die Schönheit Arizonas wird in vielfältiger Weise durch sein berühm-
testes Naturwunder, den einzigartigen Grand Canyon, verkörpert. 
Ebenso bekannt ist der Staat im Südwesten der USA für seine roten 
Felsen, zerklüfteten Canyons und weiten Kakteenlandschaften.

Doch im Grand Canyon State gibt es noch so viel mehr zu entdecken! 
Die atemberaubende Natur bietet legendäre Panoramen, reißende 
Wildwasserflüsse, schneebedeckte Berggipfel, ebenso wie gigantische 
Kiefernwälder, überwältigende Sternenhimmel, blaue Seen und sogar 
Sandstrände.

Neben insgesamt drei Nationalparks, 33 State Parks und 19 National-
Monumenten beheimatet Arizona 22 Stämme amerikanischer 
Ureinwohner, die die Geschichte des Staates definieren, 45 nationale 
historische Wahrzeichen, eine UNESCO-Stadt der Gastronomie und 
zwei UNESCO-Welterbestätten und drei idyllische Weinregionen. 
Naturerlebnisse lassen sich hier bestens mit kulturellen Aktivitäten 
in den lebhaften Zentren der Städte wie Phoenix, Scottsdale und 
Tucson verbinden. Einerseits laden vielfältige Museen zum Verweilen 
ein, andererseits locken schöne Künstlerviertel die Besucher. 
Für kulinarische Highlights sorgen die lokalen Spezialitäten 
ausgezeichneter Restaurants.

Ebenso lohnt es sich, in Orten wie Kingman, Flagstaff, Seligman und Oat-
man der nostalgischen Route 66 zu folgen. Entlang dieser legendären 

Straße erwacht das Lebensgefühl der 1950er-Jahre mit Diner-Kultur, 
Neonreklamen und historischen Tankstellen wieder zum Leben. Die 
Route 66 in Arizona gilt als besonders gut erhalten und bietet zahlreiche 
Fotomotive und spannende Geschichten.

Im Jahr 2026 feiert die legendäre Route 66, ihr 100-jähriges Jubiläum – 
und nirgendwo lässt sich dieses Ereignis so authentisch erleben wie in 
Arizona. Zwischen nostalgischen Diners, alten Tankstellen und liebevoll 
restaurierten Neon-Schildern tauchen Besucher tief in die Geschichte 
des „American Dream“ ein. Begleitet von spektakulären Landschaften, 
charmanten Kleinstädten und gelebter Americana-Kultur wird die Fahrt 
durch Arizona zu einer Zeitreise, die Vergangenheit und Gegenwart 
auf einzigartige Weise verbindet. Ein Jubiläum, das man sich nicht 
entgehen lassen sollte!

Ein unvergessliches Erlebnis sind auch Aufenthalte auf authentischen 
Dude Ranches, wo Gäste in den Alltag des Wilden Westens eintauchen 
können – ob beim Reiten über staubige Trails, am Lagerfeuer unter 
dem Sternenhimmel oder bei Cowboy-Aktivitäten wie Lassowerfen 
und Viehtreiben.

Sicherlich sollte der Grand Canyon auf keiner Arizona-Reise fehlen, 
doch er ist bei Weitem nicht der einzige Grund, Arizona zu besuchen.

Entdecken Sie die Highlights von Arizona in 14 Tagen! Erleben Sie 
faszinierende Wüstenlandschaften, majestätische Canyons und rote 
Felsen sowie spannende Städte voller Kultur und Lebensfreude. 
Für weitere Informationen einfach den QR-Code scannen und dem 
Link folgen.

Arizona
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Las Vegas – Kanab – Moab - Arches National Park - Canyonlands Nation-
al Park - Capitol Reef National Park  – Bryce Canyon – Zion Nationalpark 
– Las Vegas

Zwischen Neon und Wildnis entfaltet sich eine Reise, die Kontraste liebt. 
Der Auftakt gehört Las Vegas, wo nachmittägliche Ankunft und ein erster 
Spaziergang am Strip die Sinne schärfen: Wasserspiele, Themenhotels, 
ein Dinner mit Blick auf die Lichtermeere – und als futuristisches State-
ment die Sphere, deren 360-Grad-Inszenierungen den Takt der Stadt 
vorgeben. Ein behutsamer Start, der Jetlag und Vorfreude in Balance 
bringt.

Am Morgen zieht die Straße nordöstlich hinaus, durch Wüste und rote 
Felsen Richtung Kanab. Das Städtchen dient als Tor zu filigranen Slot 
Canyons wie Peek-A-Boo und Spooky – schmale Sandsteinschluchten, in 
denen Licht zu Skulpturen wird. Achtsamkeit gehört dazu: Wetter prüfen, 
Pausen setzen, Wasser ist Pflicht. Danach weitet sich die Bühne in Page. 
Horseshoe Bend präsentiert den Colorado als kobaltblauen Bogen im 
Sandstein; im Antelope Canyon öffnen Navajo-Guides den Zugang zu 
einem der fotogensten Orte des Südwestens. Monument Valley grüßt 
mit ikonischen Buttes, bevor Moab erreicht wird – ein Ort, der Abenteuer 
atmet.

Arches Nationalpark fädelt Naturbögen aneinander wie eine Galerie un-
ter freiem Himmel: Delicate Arch, Landscape Arch, The Windows, Double 
Arch. Früh starten lohnt, später bleibt Zeit für den Blick in einen Himmel, 
der nachts zur Sternenkuppel wird. Canyonlands – Island in the Sky – 
schenkt Weitwinkelmomente: Mesa Arch im Morgenlicht, Grand View 
Point, Green River Overlook. Wer mag, rundet den Tag mit Sonnenunter-
gangsbildern am Dead Horse Point State Park ab.

Die Route nach Bryce Canyon inszeniert einen Bilderwechsel. Capitol 
Reef lockt mit Hickman Bridge, Obstwiesen von Fruita und einem Sce-
nic Drive; dann übernimmt der Scenic Byway 12, eine der großen Panora-
mastrecken des Westens, durch das Grand Staircase-Escalante. Im Bryce 
Canyon formen Hoodoos ein Amphitheater in Rot-Orange, am schönsten 
im ersten Licht. Navajo Loop und Queen’s Garden führen mitten hinein, 
das Visitor Center vertieft Geologie und Tierwelt. Nachts macht der Dark-
Sky-Park seinem Namen Ehre: Sternbilder wie aus dem Lehrbuch.

Nur wenige Stunden weiter öffnet sich der Zion Nationalpark. Die Einfahrt 
durch den Mount-Carmel-Tunnel rahmt Sandsteinwände wie Leinwände; 
in Springdale beginnt das Entschleunigen. Leichte Wege – Pa’rus oder 
Watchman – passen zum Ankommen, abends wartet Sternenbeobach-
tung. Am nächsten Tag wechselt die Perspektive im Sattel: eine geführte 
Reittour über Plateaus und entlang von Felswänden. Alternativen bleiben 
spielerisch: Emerald Pools, Riverside Walk, Fahrräder im Tal, ein Stopp im 
Human History Museum.

Dann die große Geste: The Narrows. Wandern im Fluss, wo die Schlucht 
zur Kathedrale wird – mit geliehenem Watschequipment und Blick auf Pe-
gelstand und Wetter. Wer trockene Wege bevorzugt, findet mit Kayenta 
Trail oder Hidden Canyon stimmige Optionen. Danach heißt es auftanken: 
Pool, Spa, ein Dinner unter roten Felsen.

Der Kreis schließt sich in Las Vegas. Auf dem Rückweg bietet sich das 
Valley of Fire als flammend roter Epilog an. In der Stadt selbst: Brunch 
im Cosmopolitan oder Venetian, Museen zwischen Neon-Nostalgie und 
Mob-Geschichte, Shopping und Höhenblicke vom STRAT Tower oder High 
Roller. Ein Finale aus Show, Rooftop-Glanz und letzter Slot-Maschine 
– und im Kopf ein Panorama aus Licht, Fels und Sternen, das lange 
nachhallt. Diese Route verbindet urbane Bühne und Naturdrama zu einer 
Reise, die bleibt.

Wunder 
des Westens
13 Tage Utahs Nationalparks & Las Vegas erleben

 

ab 
2.199€

pro Person im Doppelzimmer

INKLUDIERTE LEISTUNGEN



3332

ZWISCHEN FELSKATHEDRALEN UND 
WEITEM HIMMEL - WANDERN & REITEN 
IM BRYCE CANYON

Wenn die ersten Sonnenstrahlen über das Hochplateau von Utah 
klettern, verwandelt sich der Bryce Canyon in ein surreales Gemälde 
aus Licht und Farbe. Der Himmel leuchtet in zartem Rosa, die 
Felsformationen glühen in Orange und Rot, und der Wind trägt den 
feinen Staub der Wüste über die stillen Täler. Es ist ein Ort, an dem 
Natur und Zeit eine gemeinsame Sprache sprechen – eine Landschaft, 
die nicht erobert, sondern erlebt werden will.

Wie steinerne Türme ragen die sogenannten Hoodoos aus der 
Tiefe empor. Ihre bizarren Formen entstanden über Millionen von 
Jahren durch Wind, Regen und Frost – eine geologische Poesie, die 

ihresgleichen sucht. Von den Aussichtspunkten am Rim, wie Sunrise 
Point oder Bryce Point, öffnet sich ein Panorama, das sich mit jeder 
Stunde verändert. Morgens liegt zarter Nebel zwischen den Felsspitzen, 
mittags brennt die Sonne auf das helle Gestein, und am Abend glüht der 
Canyon in einem warmen Kupferton, bevor die Dunkelheit die Sterne 
über die Landschaft streut.

Der Bryce Canyon lässt sich auf viele Arten entdecken – doch Wandern 
ist wohl die ursprünglichste. Der Navajo Loop Trail gehört zu den 
Klassikern: Er führt hinab in die Tiefe, vorbei an mächtigen Steinfiguren 
wie „Thor’s Hammer“ oder den engen Schluchten der „Wall Street“. 
Jeder Schritt bringt einen näher an das Herz dieser märchenhaften 
Welt. Weiter unten im Canyon herrscht eine fast meditative Stille. Nur 
das Knirschen der Schuhe auf dem sandigen Boden, das Rufen eines 
Raben, das Echo eines fernen Windstoßes.

Für ausgedehntere Touren verbinden sich mehrere Wege, etwa der 

Queen’s Garden Trail mit dem Peekaboo Loop – ein Rundweg, 
der über Stunden durch Felsgärten, offene Plateaus und schmale 
Canyons führt. Immer wieder wechseln sich enge Passagen mit 
weiten Ausblicken ab. Hier wird das Wandern zum Eintauchen in ein 
lebendiges Naturkunstwerk, das seine Formen im Spiel von Sonne 
und Schatten ständig neu erschafft.

Ein besonderes Erlebnis bietet der Bryce Canyon vom Rücken eines 
Pferdes aus. Geführte Reittouren führen über historische Pfade 
hinunter in die rötlichen Täler. Das gemächliche Schaukeln im Sattel, 
das rhythmische Klappern der Hufe und der Duft von Wacholder und 
trockenem Sand verbinden sich zu einer fast zeitlosen Erfahrung. 
Reiter bewegen sich hier im Takt der Natur – langsam, bedächtig, 
verbunden mit der Erde. Die Guides erzählen Geschichten von 
Cowboys und Pionieren, die einst diese Wege ritten, und von den 
geheimnisvollen Kräften, die den Stein zu solchen Wundern formten.
Wer nach einem langen Tag am Rim steht, den Blick in die 

untergehende Sonne gerichtet, spürt die Magie dieses Ortes mit jeder 
Faser. Die Schatten werden länger, die Luft kühlt ab, und bald funkeln 
tausende Sterne über der stillen Landschaft. Der Bryce Canyon gehört 
zu den Orten auf der Welt, an denen die Nacht noch wirklich dunkel 
ist. Unter diesem Firmament wirkt die Zeit bedeutungslos – nur der 
Wind erzählt weiter die Geschichten aus Stein und Ewigkeit.

Hier, zwischen Felskathedralen und weiten Himmeln, offenbart sich 
der Bryce Canyon als ein Ort der Ruhe, der Größe und des Staunens. 
Ob zu Fuß oder zu Pferd – jede Begegnung mit ihm ist eine Reise in 
das Herz der Natur, in eine Welt, die älter ist als die Erinnerung und 
doch lebendiger als jeder Traum.

Erleben Sie den Bryce Canyon und viele weitere Highlights Utahs auf 
unserer 13-tägigen Reise „Wunder des Westens – Utahs Nationalparks 
& Las Vegas“. Scannen Sie den QR-Code und entdecken Sie alle 
Details online!

Bryce
Canyon

UTAH



New York, San Francisco, Los Angeles und 
Las Vegas – vier Städte, die wie keine anderen 
für den American Dream stehen. Diese Reise 
verbindet die großen Ikonen der USA zu einem 
Erlebnis voller Kontraste: vom pulsierenden 
Tempo Manhattans über die kreative West-
küstenenergie San Franciscos bis hin zum 
Glamour von L.A. und dem funkelnden Spektakel 
von Las Vegas. Dank komfortabler Inlands-
flüge reisen Sie entspannt von Metropole zu 
Metropole, ohne lange Fahrzeiten. Hotels und 
Flüge sind bereits für Sie inkludiert . 
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NEW YORK
SAN FRANCISCO
LOS ANGELES
LAS VEGAS

ab 
2.190€
pro Person im Doppelzimmer



Los Angeles
Glanz, Kreativität & 
kalifornische Lebenslust 
Nach der rauen Schönheit San Franciscos öffnet sich Los Angeles 
wie eine Bühne im Sonnenlicht. Hier verschmelzen Filmgeschichte, 
Strandkultur und urbaner Lifestyle zu einem einzigartigen Kaleidoskop. 
Zwischen den Palmen des Sunset Boulevard und dem berühmten 
Schriftzug in den Hollywood Hills glitzert die Verheißung von 
Ruhm, während Downtown mit moderner Architektur und Street-
Art überrascht. In Beverly Hills reihen sich Boutiquen an luxuriöse 
Villen, während in Venice Beach der Sand unter Skateboards und 
Barfußläufern knirscht. LA zeigt sich als Stadt der Extreme – laut und 
leise, glamourös und bodenständig zugleich. Die Sonne taucht die 
Skyline in ein warmes Gold, und über den endlosen Highways liegt das 
Gefühl grenzenloser Freiheit. In dieser Stadt scheint jeder Tag wie ein 
Filmszene – voller Bewegung, Klang und flirrendem Licht, das selbst 
nachts nicht erlischt.

New York
Auftakt im Herzen Amerikas 
Schon beim Landeanflug funkelt die Skyline wie ein Versprechen aus 
Glas und Stahl. Nach der Fahrt vom Flughafen eröffnet sich in Manhat-
tan ein Panorama urbaner Energie: der Central Park als grüne Lunge 
zwischen den Wolkenkratzern, die Fifth Avenue mit ihren funkelnden 
Schaufenstern, die High Line als moderner Garten über den Straßen. 
Morgens spiegelt sich das Licht auf dem Hudson River, während in den 
Straßenschluchten das geschäftige Treiben erwacht. Broadway-The-
ater, Rooftop-Bars und Museen wie das MoMA zeigen die kulturelle 
Vielfalt dieser Metropole, die in jeder Ecke eine neue Geschichte er-
zählt. Wer über die Brooklyn Bridge schlendert, spürt den Pulsschlag 
der Stadt im Rhythmus der Schritte. Zwischen Jazzklängen, gelben 
Taxis und der unverwechselbaren Mischung aus Kulturen beginnt die 
USA-Reise mit einem Gefühl grenzenloser Möglichkeiten.

San Francisco
Zwischen Himmel, Meer & 
goldenem Licht 
Ein Flug über das Land der Weite führt an die Westküste, nach San 
Francisco – eine Stadt, die mit Charme und Poesie empfängt. Ne-
belschwaden umhüllen morgens die Golden Gate Bridge, während die 
Sonne über der Bucht langsam die Farben verändert. Die Hügel der 
Stadt offenbaren bei jeder Fahrt mit dem Cable Car neue Blickwinkel, 
die viktorianischen „Painted Ladies“ leuchten in Pastelltönen, und 
in Chinatown duftet es nach Gewürzen und Tee. Die Mischung aus 
Nostalgie und Innovation prägt San Francisco – von der Geschichte 
Alcatraz’ bis zu den modernen Vierteln rund um Mission Dolores. Wer 
durch den Golden Gate Park spaziert, spürt, wie nah hier Stadt und 
Natur beieinander liegen. Abends färbt sich die Bay in warmes Orange, 
Möwen kreisen über Fisherman’s Wharf, und die Stadt vibriert leise – 
als würde sie im Rhythmus der Gezeiten atmen. Ein Ort, an dem die 
Reise den Westen berührt und die Seele zur Ruhe kommt.

Las Vegas
Der glitzernde Traum 
in der Wüste Nevadas 
Von der Weite Kaliforniens führt die Reise über staubige Landschaften 
und rote Felsen in eine Stadt, die aus Licht geboren scheint: Las Vegas. 
Wie eine Fata Morgana erhebt sich der Strip aus der Wüste – ein end-
loses Band aus Neonfarben, Musik und Fantasie. Zwischen Pyramiden, 
Fontänen und funkelnden Fassaden vibriert das Leben rund um die 
Uhr. Shows, Casinos und Restaurants buhlen um Aufmerksamkeit, 
während in der Ferne die Stille des Valley of Fire wartet. Hier wird 
die Nacht zum Tag, und hinter jedem Lichtschein verbirgt sich eine 
neue Geschichte. Doch jenseits des Glitzers offenbart Las Vegas 
auch Ruhe – im Anblick der leuchtenden Skyline vom Riesenrad aus 
oder bei einem Spaziergang durch Downtown mit seinen kunstvollen 
Neonzeichen. Es ist der krönende Abschluss einer Reise voller Kon-
traste – vom Atlantik bis zur Wüste, von Metropole zu Illusion – ein 
schillerndes Finale unter dem endlosen Himmel Nevadas.

QR-Code scannen & Reise entdecken 
14 Tage Cityhopping – New York, San Francisco, 
Los Angeles & Las Vegas (inkl. Flug & Hotels)
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Black Canyon 
of the 
Gunnison 
National Park

Colorado entfaltet sich wie ein gewaltiges Mosaik aus 
Landschaften, die unterschiedlicher kaum sein könnten 
und doch ein harmonisches Ganzes ergeben. Mächtige 
Gebirgsketten, geheimnisvolle Schluchten, endlose 
Sanddünen und stille Zeugnisse uralter Kulturen formen 
eine Szenerie, die Besucher in eine fast überirdische Welt 
entführt.

Im Herzen des Staates erhebt sich der Rocky Mountain 
National Park. Schneebedeckte Gipfel ragen in den klaren 
Himmel, während sich alpine Wiesen im Sommer in ein 
Farbenmeer aus Wildblumen verwandeln. Kristall-klare 
Bergseen spiegeln die zerklüfteten Höhen wider, und 
Elche ziehen majestätisch durch die weiten Täler. Die 
frische Bergluft, das Spiel von Licht und Schatten über den 
Granitflanken und die unendliche Weite machen diesen 
Park zu einer Ikone der nord- amerikanischen Wildnis.

Weiter südlich erhebt sich in faszinierendem Kontrast der 
Great Sand Dunes National Park. Riesige Dünen türmen 
sich wie wandernde Gebirge aus goldenem Sand, die 
im Wechsel von Sonne und Wolken ständig ihre Gestalt 
verändern. Hier trifft Wüste auf Bergwelt – im Hintergrund 
zeichnen sich die schroffen Silhouetten der Sangre de 
Cristo Mountains ab, während die Dünen im Wind flüstern 
und eine fast meditative Stille über die Landschaft legt. 
Bei Nacht verwandelt sich der Park in ein Paradies für 
Sternengucker, wenn unzählige funkelnde Lichter am 
Himmel die Weite der Wüste betonen.

Noch tiefer in die Vergangenheit führt der Mesa Verde 
National Park. In den Felswänden der Plateaus verbergen 
sich die Wohnstätten der Ancestral Puebloans – jahrhun-
dertealte Siedlungen, die sich wie kunstvoll angelegte 
Nester in die Klippen schmiegen. Diese geheimnisvollen 
Ruinen erzählen von einem Leben im Einklang mit der 
Natur und öffnen ein Fenster in eine Zeit, in der die Men-
schen die Landschaft nicht nur bewohnten, sondern mit 
ihr verschmolzen.

Dramatisch und eindrucksvoll präsentiert sich schließlich 
der Black Canyon of the Gunnison National Park. Steil und 
dunkel schneiden die Felswände in die Tiefe, wo der Gunni-
son River sich mit unbändiger Kraft seinen Weg bahnt. Das 
Zusammenspiel von Licht und Schatten in den schmalen 
Schluchten verleiht dem Canyon eine fast mystische At-
mosphäre – ein Schauspiel aus Gestein, Wasser und Zeit, 
das Ehrfurcht hervorruft.

Colorado vereint all diese Welten in sich: alpine Höhen, 
karge Wüstenlandschaften, archäologische Schätze und 
geologische Wunder. Es ist ein Land, das in seiner Vielfalt 
nicht nur Natur zeigt, sondern Geschichten erzählt – von 
Vergangenheit, Gegenwart und der unendlichen Kraft der 
Landschaft selbst. Wer durch diesen Bundesstaat reist, 
begibt sich auf eine Reise durch Welten, die sich in ihrer 
Schönheit ergänzen und doch jede für sich unvergesslich 
bleibt.

Erleben Sie in 15 Tagen die Highlights Colorados auf der 
Reise „Colorado Roadtrip“. Freuen Sie sich auf spektakuläre 
Berglandschaften, kristallklare Seen, heiße Quellen zum 
Entspannen und eindrucksvolle Nationalparks.

Rocky Mountain
National Park

Colorado
VIER PARKS, EIN GEFÜHL

Mesa Verde
National Park

Great Sand Dunes
National Park

Black Canyon of the 
Gunnison National Park
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Wer heute nach Detroit reist, entdeckt eine Stadt, die mehr ist als ihr 
Ruf. Ja, der industrielle Glanz vergangener Tage ist sichtbar in alten 
Fabriken, imposanten Industrieanlagen und dem unnachahmlichen 
urbanen Charme. Doch genau hier entsteht Neues: Kunst, Kultur, 
Technologie und Design wachsen auf dem Fundament einer bewegten 
Geschichte.

Anfang des 20. Jahrhunderts revolutionierte Henry Ford mit dem 
Fließband die industrielle Produktion – von Detroit aus veränderte er 
nicht nur die Mobilität in den USA, sondern weltweit. Dieser Geist der 
Innovation zieht sich durch die Geschichte der Stadt: Heute ist Detroit 
ein Zentrum für Mobilitätsforschung, Design und Urban Tech. Start-
ups siedeln sich in den ehemaligen Werkshallen an, E-Mobility und 
urbane Infrastruktur der Zukunft werden hier gedacht – und gemacht.

Auch architektonisch hat Detroit Pionierarbeit geleistet. Das Guardian 
Building etwa gilt als Meisterwerk des Art Déco und Zeichen für den 
damaligen wirtschaftlichen Fortschrittsglauben. Heute symbolisieren 
kreative Umbauten alter Gebäude den Aufbruch in eine neue Zeit – 
Co-Working-Spaces, Galerien, Restaurants und Hotels entstehen dort, 
wo einst Motoren vom Band liefen.

Auch musikalisch hat Detroit Maßstäbe gesetzt: In den 1960ern wurde 
hier der legendäre Motown-Sound geboren – mit Hits, die um die Welt 
gingen. Das Motown Museum lässt diese Zeit lebendig werden und 
zeigt, wie viel kulturelle Power in dieser Stadt steckt. Auch heute ist 
Detroit musikalisch hochaktiv: Jazz, Soul, Hip-Hop, Techno – viele 
Musikrichtungen wurden hier mitgeprägt und weiterentwickelt.

Wo Ideen wachsen, ist auch Raum für Genuss. Detroits Food-Szene 
ist innovativ, vielfältig und überraschend. Lokale Produzenten, kreative 
Küchenchefs und eine lebendige Craft-Beer-Kultur bringen frischen 
Wind in die Restaurantszene. Klassische Diner treffen auf Fine Dining 
– global inspiriert, lokal interpretiert.

Detroit ist ideal für Reisende, die das Echte suchen. Wer durch Viertel 
wie Corktown oder Midtown streift, spürt den Aufbruch. Straßenkunst, 
Designläden, Galerien und Concept Stores zeigen: Diese Stadt hat 
Stil – und Substanz. Entspannung bietet der Detroit Riverwalk mit 
Blick auf Kanada, der weitläufige Belle Isle Park oder eine Fahrradtour 
durch die grünen Adern der Stadt.

Detroit ist nicht einfach nur „wieder im Kommen“ – die Stadt setzt 
erneut Maßstäbe. Wer den Pioniergeist Amerikas erleben will, findet 
hier ein echtes Original. Eine Reise nach Detroit ist eine Reise in die 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft – gleichzeitig. Und ein Beweis 
dafür, wie kraftvoll der Wille zur Erneuerung sein kann.

Entdecken Sie Detroit auf unserer 16-tägigen Reise „Rund um den 
Michigansee: Städte und Natur“ – hier beginnt Ihr Abenteuer zwischen 
Musikgeschichte, Architektur und kreativem Stadtwandel. Von dieser 
Metropole aus erleben Sie charmante Orte, Naturhighlights, Chicago 
und kehren voller Eindrücke nach Detroit zurück.
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Detroit
MICHIGAN

Detroit ist keine Stadt, die stillsteht. Sie war es nie. Kaum ein anderer Ort in den USA hat mit 
so viel Erfindungsgeist, Mut und Weitblick so viele Impulse gesetzt – und tut es bis heute. Ob 
als Wiege der amerikanischen Automobilindustrie, Geburtsort des Motown-Sounds oder als 
kreative Keimzelle einer neuen urbanen Kultur: Detroit ist und bleibt ein Motor der Innovation.

Der Monarch Club ist eine stilvolle Rooftop-Bar mit Blick auf Downtown und das 
Baseballstadion. Bei einem perfekt gemixten Drink, sanften Abendklängen und 
funkelnder Skyline zeigt sich Detroits urbane Magie – modern, lässig und voller Charakter.
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Alabama
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DAS HERZ DER SÜDSTAATEN ERLEBEN

Alabama – allein der Name weckt Bilder von eichengesäumten Straßen, von einladenden 
Kleinstädten, rustikalen Restaurants und charmanten Hotels in denen die unvergleichliche 

Gastfreundschaft der Südstaaten gelebt wird. „Sweet Home Alabama“ ist nicht nur ein 
Song, es ist ein Versprechen. Ein Versprechen auf Kultur, Geschichte, Musik und Natur in 

einer Intensität, wie sie kaum ein anderer Bundesstaat der USA vereint.
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Wer Alabama bereist, spürt sofort diese 
besondere Mischung aus Tradition und 
modernen Vibes. In den Bars erklingen Blues 
und Country, während draußen der Duft von 
Barbecue und fangfrischem Seafood in die 
warme Abendluft steigt. Am Strand von 
Gulf Shores und Orange Beach rauschen 
die Wellen über mehr als 50 Kilometer 
schneeweißen Sand, während in Mobile zu 
Beginn eines jeden Jahres der Mardi Gras 
mit farbenprächtigen Paraden und Bällen 
gefeiert wird – an dem Ort, an dem der US-
amerikanische Karneval geboren wurde.

Doch Alabama ist weit mehr als Genuss 
und Lebensfreude. Hier wurde Geschichte 
geschrieben. In Montgomery, der Haupt-
stadt, erinnern Orte wie das Rosa Parks 
Museum oder die Dexter Avenue King 
Memorial Baptist Church an den Mut jener 
Menschen, die für Gleichberechtigung und 
Freiheit kämpften. Im Birmingham Civil 
Rights Institute wird diese Vergangenheit 
lebendig – ein Besuch, der tief berührt. Und 
wer durch den Kelly Ingram Park geht, sieht 
lebensgroße Skulpturen, die von der Kraft 
und vom Leid jener Tage erzählen.

Im Norden des Staates schlägt das Herz 
für Musik. In den legendären Studios 
von Muscle Shoals nahmen die Rolling 
Stones, Aretha Franklin und Otis Redding 
ihre Welthits auf. „Rock ’n’ Roll Heaven“ 
nannte Keith Richards  diesen Ort – 
und man versteht warum, wenn man im 
Rahmen einer Führung hinter die Kulissen 
dieser Studios sieht. Ein Stück weiter in 
Huntsville wiederum beginnt die Reise in 
die Sterne. Das U.S. Space & Rocket Center 
erzählt die Geschichte der Raumfahrt. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht eine 
original Saturn V – der Typ Rakete, der genau 
hier entwickelt wurde und die Menschheit 
zum Mond brachte. Zwischen historischen 
Villen, viktorianischen Stadtvierteln und 
moderner Kunstszene findet Huntsville 
so den perfekten Balanceakt zwischen 
Vergangenheit und Zukunft.

Auch die Natur ist in Alabama ein stiller 
Protagonist. Vom tiefgrünen Little River 
Canyon bis zum mystischen Mobile-Tensaw-

River-Delta, das manch einer „Nordamerikas 
Amazonas“ nennt, entfaltet sich eine 
Landschaft von stiller Schönheit und wilder 
Kraft. Wer die Golfküste erreicht, wird 
mit paradiesischen Stränden belohnt – 
türkisblaues Wasser, weißer Sand, Sonnen-
untergänge, die den Himmel in Rot- und 
Goldtöne tauchen. Hier ist der Süden pure 
Leichtigkeit.
Wer Alabama mit offenen Augen und Ohren 
bereist, den erwarten Momente für die 
Ewigkeit, von der Begegnung mit einem 
Zeitzeugen der Bürgerrechtsbewegung, 
der von seiner Teilnahme an geschichts-
trächtigen Märschen erzählt, über Musiker, 
die eine unscheinbare Bar spontan in einen 
Konzertsaal verwandeln bis hin zu Köchen, 
die begeistert uralte Familienrezepte 
mit ihren Gästen teilen. Alabama ist ein 
Bundesstaat, der den Reisenden nicht 
nur Orte, sondern vor allem Geschichten 
schenkt.

Wer Alabama wirklich erleben möchte, 
findet in der Mietwagenreise „19 Tage US 
Roadtrip-Highlight I-65 – Von Chicago über 
das Herz der Südstaaten bis nach New 
Orleans“ den perfekten Einstieg. Von den 
Wolkenkratzern Chicagos führt die Route 
über Nashville direkt ins Herz Alabamas: 
Florence und Muscle Shoals, Huntsville, 
Birmingham, Montgomery, Gulf Shores, 
Orange Beach und Mobile. Jeder dieser Orte 
erzählt seine eigene Geschichte – von Musik 
und Raumfahrt über Bürgerrechte bis hin 
zu Natur und Strand. Der Abschluss in New 
Orleans macht diese Reise zu einem der 
eindrucksvollsten Roadtrips durch die USA.
Alabama wartet – mit offenen Armen, voller 
Musik, Geschichte und Herzlichkeit. Und 
vielleicht werden auch Sie am Ende Ihrer 
Reise leise summen: Sweet Home Alabama.
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An der Atlantikküste South Carolinas entfaltet Myrtle Beach seine 
ganze Anziehungskraft. Kilometerlanger, feinsandiger Strand, 
warmes Licht und ein endloser Horizont – hier scheint die Zeit in 
gemächlichem Rhythmus zu fließen. Das Rauschen der Wellen 
begleitet den Tag vom ersten Sonnenstrahl bis zum leuchtenden 
Abendrot. Frühmorgens, wenn die Sonne den Ozean in sanftes Gold 
taucht, ziehen Möwen ihre Kreise über den Dünen, während erste 
Spaziergänger Spuren in den noch unberührten Sand setzen.

Myrtle Beach gilt als Herzstück der „Grand Strand“, einer fast 
100 Kilometer langen Küstenlinie, die zu den schönsten des 
amerikanischen Südostens zählt. Der Ort verkörpert alles, was 
einen perfekten Erholungsurlaub ausmacht – Sonne, Meer und 
diese besondere Mischung aus Lässigkeit und Lebensfreude, die 
typisch ist für den Süden der USA. Palmen wiegen sich im Wind, 
bunte Sonnenschirme reihen sich am Ufer, und aus den Beachbars 
klingt leise Musik, während der Duft von frisch gegrilltem Fisch und 
salziger Seeluft in der Luft liegt.

Ein großer Pluspunkt für Myrtle Beach sind die außergewöhnlich 
warmen Wassertemperaturen, die im Vergleich zu vielen Stränden 
weiter nördlich deutlich höher bleiben. Dadurch lädt der Atlantik oft 
bis weit in den Herbst hinein zum Schwimmen ein. Selbst wenn an 
anderen Orten an der Ostküste bereits kühlere Brisen über das Meer 
ziehen, bleibt das Wasser hier angenehm mild und sorgt für ideale 
Bedingungen für Badegäste und Wassersportler.

Am Abend erwacht Myrtle Beach zu neuem Leben. Entlang der 
Promenade leuchten die Lichter der Vergnügungsparks, Restaurants 
öffnen ihre Terrassen, und auf den Piers spielt Live-Musik. In dieser 
Atmosphäre verschmelzen Südstaaten-Flair und Meeresromantik 
auf ganz natürliche Weise. Zwischen nostalgischen Riesenrädern, 
palmengesäumten Wegen und dem Geruch nach Zuckerwatte und 
Salzwasser entfaltet sich eine fast filmreife Stimmung.

Doch Myrtle Beach ist nicht nur ein Paradies für Sonnenanbeter, 
sondern auch für Golfer. Mehr als 80 Golfplätze in und um die Stadt 
machen die Region zu einer der Top-Adressen für diesen Sport in den 
USA. Einige Plätze schmiegen sich direkt an die Dünenlandschaft, 
andere liegen eingebettet zwischen Wasserläufen, Pinienhainen und 
eleganten Clubhäusern. Namen wie „Caledonia Golf & Fish Club“ 
oder „TPC Myrtle Beach“ stehen für Qualität und landschaftliche 
Schönheit. Hier spielt man unter strahlend blauem Himmel, begleitet 
vom sanften Rauschen der Brandung – ein Spiel mit Aussicht, das 
die Seele zur Ruhe kommen lässt.

Die Kombination aus Strand, Sonne und Golf macht Myrtle 
Beach zu einem idealen Zwischenstopp auf einer Südstaaten-
Rundreise. Wer von Charleston, Savannah oder den historischen 
Plantagenlandschaften South Carolinas kommt, findet hier den 
perfekten Ort, um durchzuatmen. Morgens eine Runde Golf, mittags 
ein Bad im Atlantik, abends ein Dinner mit fangfrischem Fisch und 
einem Glas kühlem Weißwein – so fühlt sich der Süden in seiner 
elegantesten Form an.

Entdecken Sie Myrtle Beach auf unserer 15-tägigen Rundreise 
„Carolina-Charme & Küstenträume“ – wo warme Wellen, goldene 
Strände und sattgrüne Golfplätze den Inbegriff südstaatlicher 
Lebensfreude bilden. Ein Reiseerlebnis voller Sonne, Stil und 
entspanntem Küstenglück.
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Die verborgenen Perlen des Sunshine State - Abseits der bekannten Hotspots gibt es in Florida zahlreiche Geheimtipps, die mit 
authentischem Flair überraschen. Auf den nächsten zehn Seiten stellen wir Ihnen diese besonderen Orte vor: Erleben Sie die 
elegante Golfküste rund um Naples, die Everglades und Marco Island, wo Natur und Exklusivität verschmelzen. Tauchen Sie in 
Orlando ein – jenseits der Freizeitparks mit Kultur, Shopping und kulinarischen Highlights. Genießen Sie das türkisfarbene Meer 
und die feinsandigen Strände von Panama City Beach, entdecken Sie das charmante Küstenflair von Punta Gorda und Englewood 
Beach oder werden Sie aktiv an der Florida Sports Coast. QR-Code scannen und alle Florida-Reisen auf unserer Website entdecken!
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Dort, wo Floridas Panhandle auf das endlose Blau des Golfs 
trifft, liegt ein Stück Paradies: Panama City Beach. 43 Kilometer 
feiner, weißer Sandstrand ziehen sich entlang einer Küste, deren 
smaragdgrünes Wasser im Sonnenlicht schimmert wie flüssiges 
Glas. 320 Tage im Jahr steht die Sonne über dieser Kulisse – ein 
Ort, an dem der Sommer scheinbar niemals endet.

Am Morgen, wenn die Luft klar und die Wellen ruhig sind, erwacht 
das Leben am Strand. Kajaks gleiten durch die stillen Gewässer des 
Camp Helen State Parks, wo das Meer auf Süßwasser trifft und Reiher 
durch die Salzmarschen schreiten. Nur wenige Kilometer weiter zeigt 
sich der St. Andrews State Park von seiner wilden Seite – Dünenland-
schaften, kleine Lagunen, dichtes Küstengrün und die Möglichkeit, 
mit einem Boot hinauszufahren zur unberührten Shell Island. Diese 
elf Kilometer lange, unbebaute Sandbank ist ein Naturparadies, in 
dem Delfine durch das seichte Wasser tanzen und der Sand unter 
den Füßen leise quietscht, als wollte er jedes Geheimnis der Insel 
für sich behalten.

Das Meer ist in Panama City Beach allgegenwärtig – beim 
Schnorcheln zwischen farbenprächtigen Riffen, beim Erkunden 
historischer Wracks entlang des Florida Panhandle Shipwreck Trails 
oder bei einer Sunset Cruise, wenn der Himmel in Gold und Purpur 
versinkt. Am Russell-Fields Pier wird der Sonnenuntergang zum 
Schauspiel: Fischer werfen ihre Angeln aus, Kinder laufen barfuß 
durch die Brandung, während sich am Horizont das Licht über dem 
Golf spiegelt.

Doch Panama City Beach ist weit mehr als nur Meer. Im Pier Park, 
einem offenen Einkaufsareal mit Boutiquen, Restaurants und 
einem 60 Meter hohen Riesenrad, pulsiert das Leben. Zwischen 
Straßenmusik, Düften nach gebratenem Fisch und dem Rauschen 
der Wellen entsteht jene entspannte Leichtigkeit, die diesen Ort so 
unverwechselbar macht.

Auch kulinarisch lebt die Stadt vom Rhythmus des Meeres. Frisch 
gefangene Austern, Blackened Grouper und würzige Shrimp Ta-
cos sind mehr als nur Gerichte – sie erzählen von der Verbindung 
zwischen Golfküche und Südstaaten-Flair. In den Strandrestaurants 
wie Schooners oder Runaway Island klingt der Abend bei Live-Musik 
und warmem Wind aus, während im Fine-Dining-Restaurant Firefly 
Lichterketten in alten Eichen glühen. Wer den Morgen lieber ruhig 
beginnt, genießt bei Thomas Donuts den Duft von frischem Gebäck 
und Kaffee mit Blick auf das glitzernde Meer.

Abenteuerlustige zieht es in die Höhe – ein Helikopterflug über die 
Küste offenbart ein Farbenspiel aus Türkis, Weiß und tiefem Blau. Un-
ten auf dem Wasser warten Jet-Skis, Paddleboards und Kajaks auf all 
jene, die das Meer hautnah erleben wollen. Und wer lieber in der Natur 
verweilt, entdeckt im Conservation Park verschlungene Wanderpfade 
zwischen Zypressen, Schmetterlingen und leuchtenden Wildblumen.

Wenn die Sonne schließlich untergeht und der Himmel in Pastelltönen 
verblasst, legt sich eine sanfte Ruhe über Panama City Beach. Das 
Rauschen der Wellen, das leise Zirpen der Zikaden, der Geruch von 
Salz und Sonne in der Luft – all das verschmilzt zu einem Gefühl 
von endloser Freiheit.

Entdecken Sie Panama City Beach auf unserer 15-tägigen Rundreise 
Südstaaten & Florida Panhandle – Golfküste von New Orleans bis 
Bradenton. Einfach QR-Code scannen und alle Details zur Reise 
entdecken.
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Naples 
Marco Island &  
die Everglades

5150

Naples, gelegen an der sonnenverwöhnten Golfküste Floridas, gilt als 
Inbegriff von entspanntem Luxus und mediterraner Eleganz. Die Stadt 
verführt mit palmengesäumten Boulevards, feinsandigen Stränden und 
einem kulturellen Leben, das die Leichtigkeit des Südens mit einem 
Hauch von Weltgewandtheit verbindet. Wer hier ankommt, spürt sofort 
den besonderen Rhythmus, der zwischen exklusiver Gelassenheit und 
tropischer Lebensfreude pendelt.

Abends entfaltet Naples seinen ganzen Zauber. Wenn die Sonne am 
Horizont versinkt, verwandelt sich die Küste in ein Farbenmeer aus 
Gold, Orange und Rosé. Diese Sonnenuntergänge gehören zweifellos 
zu den schönsten Momenten des Tages. Besonders Downtown zeigt 
sich dann von seiner lebendigen Seite: Auf der 5th Avenue South 
reihen sich elegante Boutiquen, Galerien und Restaurants aneinander. 
Abends erstrahlt sie im warmen Licht, begleitet von Musik aus den 
schicken Restaurants – ein Motiv, das die urbane Eleganz der Stadt 
perfekt einfängt. 

Für alle, die das goldene Licht am Meer suchen, gibt es gleich mehrere 
Alternativen. Am Lowdermilk Beach Park bietet sich ein Panorama, bei 
dem das Wasser wie flüssiges Silber wirkt. Auf Marco Island, nur 30 
Fahrminuten entfernt, lässt sich am Tigertail Beach die untergehende 
Sonne in einer besonders intensiven Farbpalette erleben – ein Ort, an 
dem Stille, Weite und der endlose Horizont ineinanderfließen.

Marco Island selbst wirkt wie eine tropische Postkarte. Die größte der 
Ten Thousand Islands lockt mit puder-zuckerweißen Stränden, sanften 
Wellen und einem Lebensgefühl, das vom Barfußlaufen geprägt ist. 
Hier sind es die kleinen Dinge, die unvergesslich bleiben: Muscheln, die 
wie kleine Schätze im Sand glitzern, das leise Rauschen des Ozeans, 
das beim Sonnenbaden zur Begleitmelodie wird, und das Gefühl, für 
einen Moment eins mit der Natur zu sein. Zwischen luxuriösen Resorts 
und unberührten Strandabschnitten entsteht eine Atmosphäre, die 
gleichermaßen exklusiv wie ursprünglich wirkt.

Nur ein Stück weiter im Landesinneren offenbart sich ein Kontrast, 
der eindrucksvoller kaum sein könnte: die Everglades. Das größte 
subtropische Wildnisgebiet der USA erstreckt sich über ein Mosaik 
aus Wasserwegen, Mangrovenwäldern und endlosen Grasflächen. 
Hier zeigt Florida seine wilde Seite. Kaimane liegen regungslos 
im warmen Sumpf, Reiher und Rosalöffler zeichnen elegante 
Silhouetten in den Himmel, und wer besonders viel Glück hat, erspäht 
sogar den scheuen Florida-Panther. Am intensivsten lässt sich diese 
Weite auf einer Airboat-Tour außerhalb des Everglades Nationalparks 
erleben. Das Donnern des Motors, der Wind im Gesicht und das 
plötzliche Aufblitzen von Augenpaaren im Schilf lassen die Natur 
mit all ihren Kräften spürbar werden. Der Tag endet unter einem 
funkelnden Sternenzelt und der leuchtenden Milchstraße im Big 
Cypress – einem International Dark Sky Place, wo Küstenleben auf 
wilde, ungezähmte Natur trifft.

Naples, Marco Island und die Everglades vereinen sich zu einer 
Reise voller Kontraste: mondäne Abende in einer Stadt, die Eleganz 
und Leichtigkeit vereint, barfüßige Glücksmomente auf einer Insel 
zwischen Luxus und Natur sowie Begegnungen mit einer Wildnis, 
die so ursprünglich wirkt, dass sie beinahe zeitlos erscheint. Es ist 
genau dieses Zusammenspiel aus Lifestyle, Meer und ungezähmter 
Natur, das die Region zu einem der faszinierendsten Reiseziele 
Floridas macht.

Erleben Sie das elegante Küstenflair von Naples, das barfuß-
leichte Inselfeeling auf Marco Island und die ungezähmte Wildnis 
der Everglades – eine perfekte Kombination aus Luxus, Natur und 
Abenteuer. Für weitere Informationen einfach den QR-Code scannen 
und dem Link folgen.
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Die Küstenlandschaft mit ihren weit verzweigten Wasserwegen und 
Mangroveninseln ist ein Paradies für Outdoor-Enthusiasten. Morgens 
funkelt der Tau auf den Pfaden der Naturreservate, während Kajaks 
lautlos durch die Wasserstraßen gleiten. Auf geführten Touren zeigen 
sich die wildromantischen Seiten Floridas – Alligatoren, Reiher und 
Hirsche in einer Szenerie, die wie aus einem Abenteuerfilm wirkt. Wer 
es ruhiger mag, lässt sich auf einer Bootsfahrt durch die goldene 
Abendsonne treiben.

Die Strände von Englewood Beach und Boca Grande sind wie gemalt 
– weicher, zuckerweißer Sand, türkisblaues Wasser und ein Himmel, 
der sich bei Sonnenuntergang in Aquarellfarben verwandelt. Fossile 
Haifischzähne, die sich zwischen den Muscheln verbergen, erzählen 
Geschichten aus Millionen Jahren Erdgeschichte. Wer die Region vom 
Wasser aus erleben möchte, unternimmt eine gemütliche Fahrt auf 
einem kleinen Ausflugsboot oder schwimmt bei einer Paddeltour auf 
dem klaren Wasser vorbei an Delfinen und Manatees – begleitet vom 
rhythmischen Schlag des Paddels und dem Duft des Meeres in der Luft.

Im Herzen von Punta Gorda lädt ein lebendiges Hafenviertel zum 
Flanieren ein – ein Ensemble aus Boutiquen, Galerien und Restaurants 
direkt am Wasser. Abends erklingen Gitarrenklänge, während 
Segelboote im Licht der untergehenden Sonne schaukeln. Kulinarisch 
zeigt sich die Region weltoffen und authentisch zugleich: Frisch 
gefangener Fisch in Tiki-Bars, ein cremiger Key Lime Pie in einem 
kleinen Café oder ein Pint in einem urigen Pub, wo irische Musik durch 
die Straßen klingt.

Naturfreunde entdecken in einem kleinen Wildtierzentrums die Tiere 
der Region – verletzte Vögel, die hier gesund gepflegt und wieder in die 
Freiheit entlassen werden. Gleich nebenan, in einem botanischen Garten 
mit Skulpturen, verschmelzen Kunst und Natur zu einem Erlebnis. 
Zwischen duftenden Blüten und exotischen Formen begegnet man 
dem kreativen Puls dieser Region.

Die Vielfalt spiegelt sich auch in der Unterkunftsauswahl wider – von 
eleganten Resorts über charmante Boutiquehotels bis hin zu privaten 
Strandhäusern. Viele liegen eingebettet in tropisches Grün, nur wenige 
Schritte vom Wasser entfernt.

Punta Gorda/Englewood Beach ist ein Ort für Entdecker, für Genießer 
und für alle, die das unverfälschte Florida suchen – jenseits der großen 
Touristenströme. Hier zeigt sich der Sunshine State von seiner sanften, 
natürlichen Seite: wild, warm und wunderbar echt.

Entdecken Sie Punta Gorda – Englewood Beach auf unserer 11-tägigen 
Rundreise „Florida Sunshine Tour“. Erleben Sie eine abwechslungs-
reiche Reise durch Küstenorte, Naturparadiese und das einmalige 
Florida-Flair – mit Strandgenuss, karibischem Lebensgefühl und 
spannenden Ausflügen.

Punta Gorda
Englewood Beach

FLORIDA

Zwischen Tampa und Naples, dort, wo die Sonne in flüssigem Gold über dem Golf von Mexiko versinkt, 
entfaltet sich eine der unberührtesten Regionen Südwestfloridas: Punta Gorda/Englewood Beach. Ein 
Ort, an dem Natur und Lebensfreude in perfekter Balance schwingen. Hier scheint die Zeit langsamer 
zu fließen – begleitet vom Rauschen des Meeres, dem Ruf der Seevögel und dem sanften Glitzern des 
Wassers in den Kanälen von Charlotte Harbor.
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Wenn der Tag anbricht, steigen Heiß-
luftballons über die Felder von Pasco 
County. Der Himmel färbt sich golden, 
während unten die Flüsse glitzern und 
Wälder im Morgenlicht erwachen. Kaum 
zurück auf der Erde, schlägt das Herz der 
Abenteuerlust höher: In Zephyrhills, der 
inoffiziellen Hauptstadt des Fallschirm-
springens, stürzen sich Mutige aus 13.500 
Fuß Höhe in die Tiefe – begleitet vom 
Adrenalinkick und dem Panorama der 
Golfküste. Wer lieber zwischen Baumwipfeln 
balanciert, findet im TreeHoppers Aerial 
Adventure Park mit acht Parcours und 
über hundert Elementen den idealen Ort, 
um den Nervenkitzel unter freiem Himmel 
zu erleben.

Doch auch das Wasser spielt eine Haupt-
rolle. Der SunWest Park mit seinem kris-
tallklaren See lädt zum Wakeboarden, 
Schwimmen oder Sonnenbaden an weißen 
Sandufern ein – ein perfekter Ort, um das 
typisch floridianische Lebensgefühl zu 
spüren. Etwas weiter westlich liegt das 
maritime Herz der Region: Anclote Key, eine 
unbewohnte, vorgelagerte Insel, die nur per 
Boot erreichbar ist. Hier befindet sich der 
einzige echte natürliche Strand der Sports 
Coast – ein Stück unberührtes Paradies, 
umrahmt von türkisblauem Wasser. Angler 
finden rund um die Insel ihr Eldorado, wo 
sich Meer und Stille zu einem harmonischen 
Erlebnis verbinden. Wer dennoch Lust auf 
Badevergnügen im Binnenland hat, findet es 
in den neu angelegten Süßwasser-Lagoons 
– künstlich geschaffene Wasserwelten, die 
zum Schwimmen, Stand-up-Paddeln oder 
einfach zum Relaxen einladen.

In den geschützten Buchten des Werner-
Boyce Salt Springs State Park gleiten Kajaks 
durch Mangrovenkanäle, Reiher ziehen ihre 
Kreise über den spiegelnden Flächen. Hier 
offenbart sich die stille, naturverbundene 
Seite der Sports Coast. Wanderer erkunden 
die Pfade des J.B. Starkey Wilderness 
Park oder den Green Swamp West, wo 
Zypressen, Sümpfe und Eichenwälder ein 
ursprüngliches Florida zeigen – fernab 
jeder Hektik.

Neben all den Outdoor-Abenteuern ist 
die Sports Coast aber auch ein Shopping-
Paradies. Das Tampa Premium Outlets, das 
– trotz seines Namens – nicht in Tampa, 
sondern mitten in dieser Region liegt, bietet 
über 110 Designerläden von Coach bis Ralph 
Lauren. Wer den Einkaufsbummel unter 
freiem Himmel bevorzugt, findet in den 
Shops at Wiregrass eine charmante Open-
Air-Promenade mit Boutiquen, Restaurants 
und regelmäßigem Eventprogramm. In 
The Grove at Wesley Chapel trifft man auf 
bekannte Marken, kleine lokale Boutiquen 
und mit KRATE, dem trendigen Container-
Village, auf ein kreatives Zentrum mit 
Streetfood, Livemusik und urbanem Flair. 
Nostalgischer geht es im historischen 
Dade City zu, wo Antiquitätengeschäfte 
und malerische Straßen ein charmantes 
Gegenstück zur modernen Einkaufskultur 
bilden.

Ob über den Wolken, auf dem Wasser oder 
inmitten weiter Natur – Florida’s Sports 
Coast zeigt ein Florida voller Vielfalt. Eine 
Region, in der Abenteuer und Erholung, 
Natur und Lifestyle, Bewegung und 
Genuss zu einer harmonischen Einheit 
verschmelzen.

Von Begegnungen mit sanften Manatees 
über atemberaubende Raketenstarts im 
Kennedy Space Center bis hin zu Fall-
schirmsprüngen an Floridas Sports Coast 
oder rasanten Airboat-Fahrten durch die 
Everglades – diese Reise steckt voller 
Highlights. Unsere 16-tägige Rundreise 
„Florida Rundreise: Manatees, Sports Coast 
Abenteuer & Traumstrände bis Key West“ 
vereint all das und noch mehr. Einfach 
den QR-Code scannen und ins Abenteuer 
starten!

WO ABENTEUER AUF SONNE TRIFFT

Nur 30 Autominuten nördlich von Tampa beginnt ein Florida, das mit den üblichen Klischees bricht. Florida’s Sports 
Coast – eine Region, in der das Leben draußen spielt, wo Natur, Action und Lebensfreude aufeinandertreffen. Zwischen 
smaragdgrünem Wasser, üppigen Wäldern und urbanem Flair entfaltet sich ein Reiseziel, das Bewegung, Entspan-
nung und Genuss in perfektem Gleichgewicht vereint.



Mehr 
als nur
Freizeit-
parks
01 Klare Kajaktour an den Rock Springs – Natur hautnah 
erleben. 02 Kajaktour auf dem Wekiva River – King’s Landing 
inmitten unberührter Natur. 03 Lake Eola Park mit ikonischer 
Fontäne in Downtown Orlando. 04  Bunte Cottages im Son-
nenuntergang im Margaritaville Resort Orlando.
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Orlando ist für viele das Sinnbild bunter Freizeitwelten und 
gigantischer Themenparks. Doch jenseits von Achterbahnen, 
Feuerwerken und Märchenschlössern entfaltet die Stadt in 
Zentralflorida eine überraschend stille, naturverbundene Seite. 
Wer sich Zeit nimmt, entdeckt Orte, an denen die Natur das 
eigentliche Schauspiel liefert – mit glasklaren Flüssen, üppigem 
Grün und urbanen Rückzugsorten, die ein völlig anderes Bild von 
Orlando zeichnen.

Besonders eindrucksvoll wird das beim Paddeln auf dem Rock 
Springs Run. In durchsichtigen Kajaks gleitet man über ein Was-
ser, das so klar ist, dass jede Bewegung der Fische, jede Welle im 
Sandboden sichtbar wird. Unter den Booten zeichnen sich helle 
Flussbetten ab, während von den Ufern Wurzeln alter Bäume 
tief ins Wasser greifen. Über dem Kopf raschelt das Blätterdach, 
Sonnenstrahlen brechen durch das Grün und malen helle Muster 
auf die Oberfläche. Es ist eine stille Szenerie, die in ihrer Reinheit 
beinahe magisch wirkt – ein Gefühl, als sei man ganz nah am 
ursprünglichen Florida.

Noch unberührter präsentiert sich der Wekiva River, besonders 
in dem Abschnitt, der als King’s Landing bekannt ist. Der Fluss 
windet sich gemächlich durch eine Landschaft, die wie ein unent-
decktes Paradies wirkt. Reiher stehen bewegungslos im Schilf, als 
wollten sie Teil der Szenerie sein, während Schildkröten sich auf 
gefallenen Baumstämmen sonnen. Das Wasser glitzert im Licht, 
und jeder Paddelschlag trägt tiefer hinein in eine Wildnis, die ihre 
Ruhe fast ehrfurchtgebietend bewahrt. Hier zeigt sich ein Orlando 

fernab  jeglicher Hektik – ein Ort, an dem die Natur selbst den 
Takt bestimmt.

Doch nicht nur in der unberührten Wildnis findet Orlando seine 
stillen Seiten. Auch mitten in der Stadt offenbart sich eine grüne 
Oase: der Lake Eola Park. Der See mit seiner ikonischen Fontäne 
ist das Herzstück von Downtown Orlando. Wenn am Abend die 
Sonne hinter den Hochhäusern versinkt und die Skyline sich 
im Wasser spiegelt, färbt sich der Himmel in sanften Tönen von 
Gold und Violett. Schwäne ziehen gemächlich ihre Bahnen, 
während Spaziergänger den Rundweg um den See nutzen. In 
diesen Momenten verschmelzen urbane Kulisse und Natur zu 
einer besonderen Atmosphäre – lebendig und zugleich gelassen.

Den perfekten Abschluss eines Tages voller Kontraste bietet ein 
Aufenthalt im Margaritaville Resort Orlando. Dort reihen sich 
bunte Cottages aneinander, jedes in einer anderen Pastellfarbe 
gestrichen, die im Abendlicht zu leuchten beginnen. Wenn der 
Himmel in kräftigem Orange erstrahlt und langsam in ein zartes 
Rosa übergeht, entsteht eine Szenerie, die fast wie eine tropische 
Postkarte wirkt. Palmen wiegen sich im warmen Wind, und die 
entspannte Stimmung des Resorts erinnert daran, dass Urlaub 
hier mehr bedeutet als Erlebnisparks – es ist ein Lebensgefühl.

Orlando jenseits der Freizeitparks überrascht mit einer Vielfalt, 
die Vielen verborgen bleibt. Zwischen klaren Flüssen, stillen Parks 
und farbenfrohen Rückzugsorten zeigt die Stadt ein Gesicht, das 
Ruhe, Ursprünglichkeit und Schönheit miteinander verbindet. 
Wer die andere Seite Orlandos entdeckt, erlebt Momente, die 
noch lange nachklingen – nicht laut, sondern leise, intensiv und 
voller Atmosphäre.

Erleben Sie Orlando von einer ganz neuen Seite auf unserer 
10-tägigen „Florida Sunshine Tour“. Freuen Sie sich auf pulsierende 
Städte, karibisches Lebensgefühl, endlose Traumstrände und 
magische Erlebnisse in Orlando – alles unter der strahlenden 
Sonne Floridas.
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Orlando
FLORIDA
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N Im Westen ragen die Appalachen mit majestätischer Wucht empor. 

Der Blue Ridge Parkway, eine 755 Kilometer lange Panoramastraße 
mit über 200 Aussichtspunkten, gilt als eine der schönsten Straßen 
Nordamerikas. Nebelschwaden ziehen über die bewaldeten Täler, 
während dahinter Gipfel im Sonnenlicht aufleuchten. Der Great Smoky 
Mountains Nationalpark, der meistbesuchte Nationalpark der USA, 
bietet mit seiner Vielfalt an Pflanzen und Tieren ein Schauspiel der 
Natur – zu jeder Jahreszeit anders, immer überwältigend. Auf dem 
Grandfather Mountain spannt sich die legendäre Mile High Swinging 
Bridge über eine tiefe Schlucht, ein Ort, der nicht nur durch „Forrest 
Gump“ Filmgeschichte schrieb.

Kulturelle Begegnungen warten in Asheville, wo das prachtvolle 
Biltmore Estate, das größte Privathaus der USA, inmitten weitläufiger 
Gärten thront. Gleichzeitig gilt die Stadt mit ihrer lebendigen Craft-Bier-
Szene als kreative Hochburg. In Bryson City schnaubt die historische 
Great Smoky Mountains Railroad durch die Täler – eine Zugfahrt wie eine 
Zeitreise. Wanderwege und wilde Flüsse durchziehen die unendlichen 
Wälder des Pisgah National Forest, während die Bergstädtchen Boone 
und Blowing Rock mit ihrem Charme und Naturwundern wie dem 
gleichnamigen Felsen locken.

Zwischen Bergen und Meer liegt das Piedmont, eine Region, die urbane 
Energie mit südstaatlicher Gelassenheit verbindet. Charlotte, die 
größte Stadt des Bundesstaates, glänzt mit einer imposanten Skyline, 
Sportarenen und der NASCAR Hall of Fame. Raleigh, die Hauptstadt, 
punktet mit Museen, Parks und kulinarischen Klassikern wie Sam Jones 
BBQ, während über 100 Brauereien den kreativen Geist der Region in 
Hopfenform abbilden. Im Yadkin Valley reihen sich Weinberge an sanfte 
Hügel – Cabernet Franc und Chardonnay gedeihen hier in voller Pracht. 
Pinehurst wiederum ist ein Mekka des Golfsports, Austragungsort 
mehrerer US Open. Und wer Abenteuer sucht, findet im U.S. National 
Whitewater Center Wildwasser, Kletterwände und Outdoor-Action in 
allen Facetten.

An der Küste schließlich weitet sich der Blick. Die Outer Banks, ein 
320 Kilometer langer Saum von Barriereinseln, beeindrucken mit 
endlosen Stränden, ikonischen Leuchttürmen und wilden Pferden bei 
Corolla. In Kitty Hawk erinnert das Wright Brothers National Memorial 
an den ersten Motorflug der Geschichte. Das Cape Hatteras National 
Seashore, größtes Strand-Schutzgebiet der USA, lädt zum Kitesurfen, 
Fischen oder einfach zum Durchatmen ein.  Auf Ocracoke Island scheint 
die Zeit stillzustehen – autofrei, leise und perfekt zum Abschalten. 
Wilmington bringt dagegen eine filmische Note ein: Über 300 Filme 
und Serien entstanden hier, und beim Bummel durch die historische 
Hafenstadt fühlt man sich wie auf einem Drehort. Dazu servieren die 
Küstenrestaurants fangfrischen Genuss – von Austern bis Shrimps, im 
Seabird so frisch wie das Salz in der Luft.

North Carolina ist ein Staat der Kontraste: schroffe Gipfel, urbane 
Zentren und endlose Strände verweben sich zu einem Reiseerlebnis, 
das Vielfalt atmet. Wer einmal zwischen den Smoky Mountains und 
den Atlantikdünen unterwegs war, trägt die Bilder dieser Landschaft 
für lange Zeit im Herzen.

Entdecken Sie North Carolina auf unserer 12-tägigen Rundreise „Berge, 
BBQ & Biltmore: Unvergesslicher Roadtrip durch North Carolina“. 
Erleben Sie diese abwechslungsreiche Rundreise durch Berge, Natur-
paradiese und pulsierendes Südstaatenflair – mit Genuss, Kultur und 
Outdoor-Abenteuern.

North
Carolina

ZWISCHEN BERGEN, METROPOLEN UND MEERESRAUSCHEN

North Carolina entfaltet seine Schönheit in drei kontrastreichen Regionen: den wilden 
Gebirgsketten im Westen, den sanften Landschaften des Piedmonts und den weiten Küsten im 
Osten. Jede dieser Landschaften trägt ein anderes Gesicht, und doch ergibt sich ein harmonisches 
Bild, das Reisende zwischen Bergpfaden, Weinbergen und Dünen in seinen Bann zieht.
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Atlantic
City

NEW JERSEY

6160

VOM BOARDWALK BIS ZUM PARK PLACE – 
ATLANTIC CITY LÄDT EIN AUF EINE ECHTE 
MONOPOLY-REISE VOLLER GLANZ, GESCHICHTE 
UND SALZIGER ABENTEUER

Atlantic City – schon der Name klingt nach leuchtenden Neonfarben, 
nach Musik, nach Wellen, die im Abendlicht glitzern. Die Stadt an der 
Küste von New Jersey, oft als „Las Vegas der Ostküste“ bezeichnet, 
ist seit über einem Jahrhundert ein Ort, an dem sich Träume, Glück 
und Sehnsucht begegnen. Wer jedoch hinter die Fassade aus Casinos 
und Entertainment blickt, entdeckt eine faszinierende Mischung aus 
Geschichte, Meer, Popkultur und zeitloser Nostalgie – eine Stadt, die 
viel mehr ist als nur ein Ort des Spiels.

Das Herz von Atlantic City schlägt am Wasser – auf dem berühmten 
Atlantic City Boardwalk, einer hölzernen Promenade, die seit 1870 das 
Stadtbild prägt. Damals war es die erste ihrer Art weltweit und markierte 
den Beginn des sogenannten Boardwalk-Lifestyles, der heute untrennbar 
mit dem amerikanischen Seebad verbunden ist. Die Idee entstand aus 
einem praktischen Wunsch heraus: Man wollte verhindern, dass die feinen 
Sandkörner des Strandes in die Hotellobbys getragen wurden. Doch aus 
dieser pragmatischen Lösung wurde ein Symbol für Freizeit, Sommer und 
das Leben am Meer. Heute zieht sich der historische Steg über mehr als 
acht Kilometer an der Küste entlang – flankiert von bunten Boutiquen, 
alten Fahrgeschäften, eleganten Hotels und dem unverwechselbaren 
Duft von Meer, Zuckerwatte und frisch gebratenem Popcorn.

Wer über den Boardwalk spaziert, spürt die besondere Energie dieser 
Stadt. Das Rauschen der Wellen begleitet den Klang der Straßenmusiker, 

Möwen ziehen kreischend ihre Bahnen über der glitzernden Wasserlinie. 
Zwischen nostalgischer Vergangenheit und modernem Vergnügen 
erhebt sich der legendäre Steel Pier, ein Ort, an dem die Zeit scheinbar 
gleichzeitig stehen bleibt und weiterläuft. Einst war er Schauplatz für 
Akrobaten, Tänzer und Stuntreiter – heute ist er eine Mischung aus 
Fahrgeschäften, Musik und Lichtern. Der Geruch von Zucker & Meer liegt 
in der Luft, während das Riesenrad in gemächlichen Bewegungen den 
Blick über Strand und Skyline freigibt.

Nur wenige Schritte entfernt erhebt sich die Jim Whelan Boardwalk 
Hall, ein Meisterwerk des Art-Déco-Stils und eine Ikone der Stadt. Ihre 
geschwungene Fassade spiegelt das Licht des Ozeans, und im Inneren 
verbirgt sich ein wahres Wunderwerk: die größte Pfeifenorgel der Welt, 
mit über 33.000 Pfeifen das größte Musikinstrument, das je gebaut wurde. 
Wenn sie erklingt, scheint sie die ganze Küste in Schwingung zu verset-
zen. Im Sommer wird der Platz vor der Halle zur Bühne für kostenlose 
Konzerte – Jazz, Rock, Funk oder Soul mischen sich mit dem Wind und 
tragen den Sound des Sommers über die Strandpromenade. Boxkämpfe, 
Miss-America-Wahlen und internationale Konzerte finden hier ebenso 
statt – ein Beweis dafür, dass Atlantic City den großen Auftritt liebt.

Doch das wahre Herz der Stadt liegt nicht nur im Glanz, sondern auch 
in ihren kleinen Geschichten – wie jener um das Salt Water Taffy, die 
berühmte Süßigkeit, die hier ihren Ursprung fand. Die Legende besagt, 
dass der junge Süßwarenhändler David Bradley in den 1880er-Jahren 
nach einem Sturm sein Geschäft überschwemmt vorfand. Als ein Kind 
am nächsten Tag nach seinen Taffys fragte, soll Bradley scherzhaft 
geantwortet haben: „Du meinst wohl Salt Water Taffys!“ Seine Mutter griff 
den Einfall auf – und aus einem Missgeschick wurde ein Verkaufsschlager. 
Heute gehören die weichen, bunt verpackten Toffees zum festen 

Bestandteil jedes Besuchs in Atlantic City. Von Vanille über Root Beer bis 
hin zu Schokolade oder Lakritz – es gibt kaum eine Geschmacksrichtung, 
die nicht vertreten ist. Die Läden entlang des Boardwalks sind erfüllt 
vom süßen Duft der klebrigen Köstlichkeiten, die hier seit über einem 
Jahrhundert Naschgeschichte schreiben.

Atlantic City ist nicht nur ein Ort des Geschmacks, sondern auch einer 
der Popkultur. Wer je eine Runde Monopoly gespielt hat, kennt die Stadt 
– auch wenn er sie vielleicht nie besucht hat. Die Straßennamen der 
Original-US-Version des berühmten Brettspiels stammen allesamt aus 
Atlantic City: von der Baltic Avenue über Park Place bis zum ikonischen 
Boardwalk. So wird ein Spaziergang durch die Stadt zu einer Reise durch 
ein lebendiges Spielfeld amerikanischer Geschichte. Viele Besucher 
halten an den Straßenschildern inne, machen Fotos und lächeln, wenn 
sie plötzlich auf Straßen stehen, auf denen sie schon unzählige Male im 
Spiel Miete gezahlt haben.

Ein kleines Stück surrealer Küstenromantik erwartet Reisende südlich der 
Stadt, in Margate City, wo „Lucy, the Elephant“ residiert – eine 20 Meter 
hohe, hölzerne Elefantendame mit Kultstatus. Sie wurde 1881 erbaut, 
um Immobilieninteressenten auf das Potenzial der Region aufmerksam 
zu machen, und ist heute die älteste erhaltene Straßenattraktion der 
USA. Ihre metallisch schimmernde Haut, die runden Fensteraugen und 
die geschwungene Rüsselarchitektur machen Lucy zu einer wahren 
Kuriosität. Von der Aussichtsplattform auf ihrem Rücken eröffnet sich 
ein weiter Blick über die Küste, das Meer und die Stadt.

Doch so viel Geschichte und Glanz Atlantic City auch umgeben – die 
Stadt ist und bleibt ein Ort des Meeres. Die Strände, die sich über Ki-
lometer entlang der Küste ziehen, sind frei zugänglich und bilden den 

sanften Kontrast zur Energie der Casinos. Tagsüber tauchen Surfer in 
die kühlen Wellen, Familien bauen Sandburgen, und am Abend färbt sich 
der Himmel über dem Atlantik in tiefe Orangetöne. Dann schimmern die 
Hotellichter wie Sterne, die im Sand gelandet sind.

Zwischen all dem entsteht eine Atmosphäre, die schwer in Worte zu 
fassen ist – eine Mischung aus Seaside Glamour und nostalgischem 
Charme, aus Glitzer und Patina, aus Hoffnung und Erinnerung. Atlantic 
City hat den Rhythmus des Meeres im Blut: mal ruhig, mal stürmisch, 
mal glanzvoll, mal melancholisch. Es ist dieser Gegensatz, der sie so 
einzigartig macht. Eine Stadt, die sich immer wieder neu erfindet, ohne 
ihre Seele zu verlieren.

Erleben Sie auf unserer Reise die Vielfalt der US-Ostküste – von New 
York bis Washington D.C. Starten Sie im pulsierenden New York City, wo 
glitzernde Skylines und ikonische Sehenswürdigkeiten den Auftakt bilden. 
Weiter geht es nach Atlantic City, wo Sie am berühmten Boardwalk das 
maritime Flair und die lebendige Atmosphäre genießen. In Philadelphia 
spüren Sie den Geist amerikanischer Geschichte, bevor die Reise in der 
Hauptstadt Washington D.C. ihren Höhepunkt findet – mit imposanten 
Monumenten, Museen und kultureller Vielfalt. Eine Tour voller Kontraste 
zwischen Urbanität, Geschichte und Küstenflair. QR-Code scannen und 
die Ikonen der amerikanischen Ostküste erleben!
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T Zwischen alten Backsteinfassaden und glänzenden Glasfronten 
entfaltet sich in Philadelphia eine Atmosphäre, die gleichermaßen 
geschichtsträchtig wie lebendig ist. Kaum eine andere Stadt in den USA 
vereint Vergangenheit und Gegenwart auf so eindrucksvolle Weise. Hier, 
wo einst die amerikanische Unabhängigkeitserklärung unterzeichnet 
wurde, ist Geschichte kein fernes Kapitel, sondern Teil des alltäglichen 
Stadtbilds. Auf den Kopfsteinpflastern der Altstadt hallen die Schritte 
der Geschichte wider, während wenige Blocks entfernt junge Start-ups, 
Künstler und Gastronomen die Zukunft der Stadt gestalten.

Am Independence National Historical Park, dem „Geburtsort der Nation“, 
scheint die Zeit stillzustehen. Die bronzene Liberty Bell, Symbol der 
Freiheit, zieht Besucher aus aller Welt an. In der Independence Hall, 
deren Räume vom Geist der Revolution durchdrungen sind, lässt sich 
erahnen, wie mutig und visionär die Gründer dieser Nation einst dachten. 
Doch wer weitergeht, spürt schnell, dass Philadelphia längst mehr ist 
als ein Freilichtmuseum der amerikanischen Geschichte.

Die Stadt lebt. Sie bewegt sich. Sie überrascht. In den Straßen zwischen 
Market Street und Chestnut Street verschmelzen historische Fassaden 
mit moderner Street Art, kleine Galerien und Boutiquen mit kreativen 
Cafés, in denen der Duft von frisch geröstetem Kaffee und Zimt durch 
die Luft zieht. Der Reading Terminal Market, ein Labyrinth aus Farben, 
Gerüchen und Stimmen, gilt als Herz der kulinarischen Szene. Hier 
stapeln sich Sandwiches mit saftigem Cheesesteak, frische Austern 
schimmern auf Eis, und an den Backständen duften Soft Pretzels, süße 
Donuts und Butterkuchen. Es ist ein Ort, an dem sich ganz Philadelphia 
zu spiegeln scheint – vielfältig, herzlich und mit einem Sinn für Genuss.

Am Ufer des Schuylkill River entfaltet sich die moderne Seite der Stadt. 
Jogger ziehen vorbei, Radfahrer gleiten über die breiten Wege, und 
am Abend glitzert die Skyline im Wasser. Nur wenige Schritte entfernt 
erhebt sich das Philadelphia  Art Museum, dessen monumentale Treppe 
längst Kultstatus besitzt – spätestens seit Rocky Balboa hier seine 
triumphalen Laufschritte machte. Doch das Museum selbst beeindruckt 
noch mehr: mit Werken von Monet, Picasso und Duchamp, mit klarer 
Architektur und weiten Räumen, die Ruhe ausstrahlen. Gleich daneben 
wartet das Rodin Museum mit stiller Eleganz, während die Barnes 
Foundation mit einer der bedeutendsten Sammlungen moderner Kunst 
weltweit überrascht.

Wer tiefer in die Stadt eintaucht, entdeckt Viertel, die ihre eigene 
Sprache sprechen. Fishtown, einst ein Arbeiterbezirk, ist heute ein 
pulsierendes Zentrum kreativer Energie. Zwischen alten Lagerhäusern 
entstehen Galerien, Mikrobrauereien und Musikclubs, in denen bis 
spät in die Nacht experimentiert wird. Murals – riesige Wandgemälde, 
die ganze Straßenzüge schmücken – erzählen von Geschichte, 
Gemeinschaft und Wandel. Über 4.000 solcher Kunstwerke machen 
Philadelphia zur „Mural Capital of the World“.

Doch Philadelphia kann auch leise. In den weitläufigen Parks rund um 
Fairmount Park rascheln die Blätter im Wind, während Kanufahrer über 
stille Gewässer gleiten. Auf dem Spruce Street Harbor Park hängen 
bunte Lichter in den Bäumen, Hängematten wiegen sich über dem 
Wasser, und die Geräusche der Stadt verwandeln sich in ein sanftes 
Summen.

Wenn die Sonne über dem Delaware River versinkt und die Lichter 
der Stadt erstrahlen, zeigt sich Philadelphia in seiner ganzen Vielfalt. 
Rooftop-Bars öffnen ihre Türen, Jazz erklingt in alten Backsteinhallen, 
und die Luft ist erfüllt von einem Gefühl, das schwer zu beschreiben, 
aber leicht zu spüren ist: Authentizität.

Philadelphia ist keine Stadt, die sich aufdrängt. Sie erzählt ihre 
Geschichten mit leiser Stimme – in ihren Straßen, ihren Menschen, 
ihren Gerüchen und Klängen. Wer sie erlebt, spürt den Herzschlag 
einer Metropole, die stolz auf ihre Vergangenheit ist, ohne darin zu 
verharren. Eine Stadt, die sich immer wieder neu erfindet – und dabei 
unvergesslich bleibt.

Erleben Sie auf unserer 9-tägigen Reise „Philadelphia & Countryside 
Städtereise: City & Natur Highlights“ den unverwechselbaren Charakter 
dieser faszinierenden Metropole: von historischen Schauplätzen über 
moderne Museen bis zu lebendigen Food Markets. Eine Reise voller 
Atmosphäre, Genuss und urbaner Inspiration. QR-Code scannen & 
mehr erfahren!

Philadelphia
PENNSYLVANIA



kleinen Brauereien und idyllischen Weingütern. Die Countryside of 
Philadelphia garantiert Erlebnisse für die ganze Familie – ideal für 
eine einzigartige Auszeit und weit mehr als nur ein Tagesausflug!

Die Longwood Gardens in Kennett Square sind ein rund 450 
Hektar großes Meisterwerk der Gartenkunst mit unglaubli-
cher Pflanzenvielfalt. Prachtvolle Blumenbeete, exotische 
Gewächshäuser und eine der beeindruckendsten Springbrun-
nenanlagen der USA laden das ganze Jahr über zum Staunen 
ein. Mit der Erweiterung Longwood Reimagined entfaltet sich ein 
faszinierendes, innovatives Gartenparadies in voller Pracht: Ein 
spektakuläres Gewächshaus, das auf dem Wasser zu schweben 
scheint, ist nur eine der Neuheiten. Besonderer Tipp: A Longwood 
Christmas – jedes Jahr von Ende November bis Anfang Januar. 
 
Steuerfreies Shopping: Shoppen und dabei sparen – das geht in 
der Countryside of Philadelphia, denn Kleidung und Schuhe sind 
im gesamten Staat Pennsylvania steuerfrei. Während Besucher in 
den „Main Streets“ der Kleinstädte durch individuelle Geschäfte 

bummeln können, locken die Philadelphia Premium Outlets mit über 
130 Marken zu Top-Preisen oder die King of Prussia Mall, die größte 
Shopping-Mall an der Ostküste der USA, mit einem Einkaufserlebnis 
im großen Stil. Neu und spektakulär: das Netflix House in der King 
of Prussia Mall – ein interaktives Shopping- und Entertainment-Er-
lebnis für Serienfans! 

Nach dem Trubel aus Philadelphia genießen Sie auf unserer 
9-tägigen “Reise Philadelphia & Countryside Städtereise: City & 
Natur Highlights” prachtvolle Gärten, historische Orte und charmante 
Städtchen – eine perfekte Mischung aus Kultur, Natur und Genuss. 
QR-Code scannen & mehr erfahren!

The
Countryside of 
Philadelphia
EINE GRÜNE OASE VOR DEN TOREN 
DER METROPOLEN AN DER OSTKÜSTE
 
The Countryside of Philadelphia liegt günstig zwischen New York 
City und Washington, D.C., nur eine kurze Fahrt vom Stadtzentrum 
Philadelphias entfernt. Die Region ist ein besonders vielseitiges Reiseziel 
und bietet mit ihren grünen Hügellandschaften, die von Flüssen, Seen, 
dichten Wäldern und weiten Wiesen durchzogen sind, pure Erholung 
nach einem City-Trip. Bekannt als Amerikas Gartenhauptstadt 
beheimatet die Countryside mehr als 30 botanische Anlagen und 
zahlreiche Parks. Ein echtes Gartenjuwel sind die atemberaubenden 
Longwood Gardens. Einige der fantasievollen Gärten der Region sind 
Teil prachtvoller historischer Anwesen wie dem Nemours Estate oder 
dem Winterthur Museum, Garden & Library, deren beeindruckende 
Herrenhäuser eine Zeitreise in vergangene Epochen ermöglichen.

Die wohl wichtigste aller historischen Stätten in der Countryside 
of Philadelphia ist der gigantische Valley Forge National Historical 
Park. Hier – ebenso wie auf dem Brandywine Battlefield – wandeln 

Besucher auf den Spuren des Amerikanischen Unabhängigkeitskriegs. 
General George Washington schlug hier mit seiner Kontinentalarmee 
von 1777 bis 1778 sein Winterlager auf. Der Park mit seinen Museen 
und originalgetreuen Nachbildungen ist nicht nur historisch ein 
echtes Highlight – seine weiten Landschaften laden auch zu langen 
Spaziergängen, Radtouren und Outdoor-Erlebnissen ein.

Doch damit nicht genug: Das regionale Angebot für Outdoor-Fans reicht 
von Wanderwegen über Heißluftballonfahrten bis hin zu Aktivitäten auf 
dem Wasser. Neben der idyllischen Natur laden charmante Städtchen 
wie West Chester, Phoenixville, King of Prussia oder Skippack zum 
Bummeln und Flanieren ein. Kleine, liebevoll geführte Läden, Boutiquen 
und gemütliche Cafés versprühen authentisches amerikanisches 
Lebensgefühl, während ausgezeichnete Restaurants frische, lokale 
Spezialitäten servieren.

Ein kulinarisches Highlight ist Kennett Square, die Pilzhauptstadt der 
USA. Hier werden über 60 % der gesamten Pilzernte der Vereinigten 
Staaten produziert, die das ganze Jahr über kreativ auf den Teller 
gebracht wird. Ergänzend lohnen sich Besuche in den zahlreichen 
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Auf unserer Serviceseite finden Sie alle wichtigen Informationen für 
Ihre perfekte Reise in die USA und nach Kanada. Ob hilfreiche Tipps 
zu den Reisezielen, aktuelle Angebote in unserem Newsletter oder 
Details zu Mietwagen und Wohnmobilen – hier werden Sie fündig. 
Lassen Sie sich inspirieren und starten Sie bestens vorbereitet in 
Ihre Traumreise! amerikareisen.at/service

Zusätzliche 
Informationen im Web

Danke
AN UNSERE PARTNER

Ob faszinierende Roadtrips, pulsierende Metropolen oder atemberaubende Nationalparks – wir machen Ihre Reiseträume 
wahr. Individuell geplant und perfekt auf Sie zugeschnitten.

So funktioniert es: Lassen Sie sich inspirieren und fragen Sie Ihre individuelle Reise an. Kurz darauf erhalten Sie ein persönliches 
und individuelles Angebot von unseren Spezialisten per E-Mail. Anschließend können Sie Hotels oder Flüge anpassen und 
zusätzliche Ausflüge hinzufügen. Sobald alles abgestimmt ist, buchen Sie bequem online – und müssen nur noch die Koffer 
packen, bevor Ihr Abenteuer beginnt.

Sind Sie unser nächster glücklicher Kunde? 99 Prozent unserer Kunden geben uns 5 Sterne bei “Echte Bewertungen”. Jetzt 
unverbindlich anfragen und in den Traumurlaub starten!

amerikareisen.at | kanadareisen.at

Haben Sie Ihre nächste 
Traumdestination in den USA 
oder Kanada entdeckt?



Leonhardtstraße 10
30175 Hannover

office@amerikareisen.at
Jetzt anrufen: +43 2243 25994

reisen.at
Kanadareisen.at
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